
Engagement für das Gemeinwohl
Anerkennungsprämien an 26 Feuerwehrleute aus dem Steinauer Stadtgebiet verliehen

STEINAU (FGW). Zur zentra-
len Verleihung von Anerken-
nungsprämien des Landes 
Hessen hatte die Stadt Steinau 
in die Markthalle des histori-
schen Rathauses eingeladen. 
Erster Stadtrat und Interims-
bürgermeister Arnold Lifka und 
Stadtbrandinspektor Dietmar 
Berthold nahmen die Auszeich-
nungen vor. 

„Mit der Anerkennungsprämie 
wird Ihr ehrenamtliches Engage-
ment in der Freiwilligen Feuer-
wehr honoriert. Ich danke Ih-
nen für die in den vergangenen 
Jahren in Übungen und Einsät-
zen geleisteten Stunden für das 
Gemeinwohl“, heißt es in einem 
Urkunden-Begleitschreiben der 
Regierungspräsidentin Brigitte 
Lindscheid. Die Auszeichnung 
solle zugleich Ansporn sein, sich 
auch weiterhin in der Freizeit zum 
Schutz der Mitmenschen einzu-
setzen.

Einziges Bundesland

Seit 2011 vergibt das Land Hes-
sen als einziges Bundesland An-

erkennungsprämien an langjähri-
ge Feuerwehrleute, gestaffelt nach 
Dienstzeiten von 10 bis 40 Jahren. 

Symbolische Würdigung

Die Verleihung soll verdeutli-
chen, wie wichtig und wertvoll 
das freiwillige und ehrenamt-
liche Engagement ist. Die An-
erkennungsprämie ist keine Ent-
lohnung für geleistete Dienste, 
sondern eine symbolische Wür-
digung langjähriger und pflicht-
treuer Tätigkeit in einer Einsatz-
abteilung.

Langjähriges Ehrenamt

Arnold Lifka und Stadtbrandin-
spektor Berthold übergaben die 
vom hessischen Innenminister 
Peter Beuth unterzeichneten Ur-
kunden an insgesamt 26 Feuer-
wehrleute aus dem gesamten 
Steinauer Stadtgebiet. „Wenn 
sich jemand so lange ehrenamt-
lich für die Allgemeinheit enga-
giert, ist dies schon eine beson-
dere Anerkennung wert“, betonte 
der Interimsbürgermeister. Er hob 
die Bedeutung der Sicherstellung 
des Brandschutzes auf freiwilliger 

und ehrenamtlicher Basis hervor. 
„Eine Berufsfeuerwehr können 
wir uns nicht leisten.“ Dennoch 
sei die Feuerwehr die wichtigste 
Pflichtaufgabe der Stadt.

Technische Hilfeleistungen

Die Mitgliedergewinnung sei 
laut Lifka eine wichtige Zukunfts-
aufgabe. Es gelte, die Tagesalarm-
sicherheit zu gewährleisten.

Die Aufgaben für die Feuerweh-
ren seien  umfassender geworden, 
insbesondere durch die vielfälti-
gen technischen Hilfeleistungen. 
Interimsbürgermeister Arnold Lif-
ka warb um mehr weibliche Mit-
glieder in den Einsatzabteilun-
gen. „Bleibt gesund und bleibt 
bei der Stange“, rief Arnold Lif-
ka den ausgezeichneten Feuer-
wehrleuten zu.

DIE GEEHRTEN
10 Jahre: Markus Amthor, 

Thorsten Amthor und Sebas-
tian Müller (Ulmbach); Nadi-
ne Laurenz und Martin Link 
(Hintersteinau), Karsten Schott 
(Bellings) und Sheila Weigand 
(Marjoß).

20 Jahre: Thomas Klein und 
Sven Koch (Innenstadt), Jochen 
Schmelz (Uerzell/Neustall), Al-
fred Staaf (Seidenroth).

30 Jahre: Detlef Betz (Ulm-
bach); Jens Kreß (Bellings); 

Elisabeth Weigand (Marjoß); 
Bernd Hergenröder, Thomas 
Bös, Martin Loleit und Frank 
Müller (alle Sarrod/Rebsdorf/
Rabenstein). 

40 Jahre: Rudolf Bös und 
Winfried Jockel (Sarrod/Raben-
stein/Rebsdorf); Helmut Gaub 
und Jörg Schumacher (Innen-
stadt); Andreas Heid und Rein-
hold Nüchter (Uerzell/Neustall); 
Lothar Seelig (Seidenroth); Wer-
ner Simon (Bellings).

Anerkennungsprämien für 10 und 20 Jahre erhielten diese Feuerwehrleute aus dem gesamten Steinauer Stadtgebiet.                            Fotos: Fritz Christ

Für 30- und 40-jährigen aktiven Dienst wurden diese Feuerwehrleute von Stadtbrandinspektor Dietmar Berthold (links) und Interimsbürgermeister  
Arnold Lifka (hinten Bildmitte) ausgezeichnet.
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Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Viele Füße wippten im Takt
Gelungene Konzerte in den Seniorenzentren 

Schlüchtern (BWB). Zwei 
musikalische „Glanzstücke“ 
bei bilderbuchhaftem Spät-
sommerwetter erlebten die 
Bewohner des Hauses im 
Bergwinkel und des GAMA Se-
niorenzentrums in Schlüchtern, 
präsentiert vom Blasorchester 
der Stadtkapelle Schlüchtern 
unter seinem Dirigenten Lu-
kas Bachmann und vom Blas-
orchester des Eisenbahnermu-
sikvereins 1908 Elm, dirigiert 
von Lars Schönebeck.

Am Vormittag musizierte  die 
Stadtkapelle im Haus im Berg-
winkel, gleich mit zwei Bühnen. 
Zum ersten vor dem Gebäude, 
der zweite gleich danach folgen-
de Auftritt hinter dem Haus im 
Rosengarten. Auf diese Weise hat-
ten viele der 100 Bewohner die 
Gelegenheit, die Musik von ihren 
Fenstern oder Balkonen aus mit-
zuerleben. Sie genossen sichtbar 
die altvertrauten Stücke mit den 
böhmischen Motiven und summ-
ten die Melodien mit. 

Heimleiter Nicolas Lubnow hob 
hervor, dass das Konzert in seiner 
Bedeutung und Reichweite für das 
Wohlbefinden der Bewohner gar 
nicht hoch genug einzuschätzen 
sei. Viele Veranstaltungen und ge-

wohnte Aktivitäten habe man we-
gen der Corona-Epidemie canceln 
müssen. Fast zwei Monate lang ist 
„so gut wie nichts geschehen“. So 
hätten viele Bewohner bedauert, 
dass eine ganze Reihe von Got-
tesdiensten habe ausfallen müs-
sen, und auch die Streichung des 
traditionellen Sommerfestes sei 
ein schwerer Schlag gewesen. 
Deshalb sei man für das Konzert 
sehr dankbar. Es „belebt den All-
tag“, „es bereitet Abwechslung 
und Freude“ und es „gibt Orien-
tierung“. 

Am nächsten Vormittag war 
der Auftritt der Elmer Musiker 
im GAMA. Die Betreuer hatten 
auf dem  geräumigen Platz vor 
dem Gebäude Stühle und Bänke 
aufgestellt, so dass viele der über 
100 Bewohner das Konzert un-
mittelbar gegenüber der Kapel-
le sozusagen auf Ohrhöhe genie-
ßen konnten, während Gäste am 
Rande des Platzes die Musik mit-
erleben konnten. Viele bekannte 
und beliebte Medleys förderten 
teils traurig-schöne, teils freudige, 
lustige Erinnerungen an früher, 
wofür die Musiker stets ausgie-
bigen Beifall erhielten. Die Ver-
treterin des Heimleiters, Helmi 
Pampel, unterstrich die „enor-
me Wirkung des Konzerts für 
die mentale Gesundheit“, gera-
de nach den vielen Monaten mit 

teils enorm eingeschränkten Kon-
taktmöglichkeiten. Das Haus habe 
sich mit Nachdruck bemüht, ein 
breit gefächertes Programm mit 
„Aktivitäten und Herausforderun-
gen“ zu entwickeln, das von Le-
sungen über Gymnastik bis Ko-
chen und Backen reicht, um der 
„Gefahr der Vereinsamung ent-
gegenzuwirken“. Auch andere 
traditionelle Aktivitäten, die im 
Normalfall zu den Höhepunkten 
zählen, wie der gemeinsame Be-
such des Kalten Markts, müssten 
in diesem Jahr gecancelt werden. 
Insofern erhalte das Konzert des 
Elmer Blasorchesters eine Bedeu-
tung, die „man gar nicht hoch ge-
nug einschätzen kann“. 

In ihren Grußworten haben der 
Präsident des Lions Clubs Berg-
winkel-Schlüchtern, Markus De-
berle, und sein Vorgänger im Amt, 
Jürgen Schmidt, ausgeführt, dass 
der Club in diesem Jahr wegen der 
Corona-Epidemie die traditionel-
le Senioren-Herbst-Fahrt für die 
Bewohner der Einrichtungen in 
Sinntal, Schlüchtern, Steinau und 
Salmünster-Bad Soden nicht habe 
durchführen können. Auf der Su-
che nach einem gleichwertigen 
Angebot  habe man sich für Mu-
sik-Veranstaltungen in den Se-
nioreneinrichtungen im Kreisteil 

Schlüchtern entschieden. Die fi-
nanziellen Mittel, die der Club in 
den vergangenen Jahren jeweils 
für die Busfahrten, die Organisa-
tion und die Bewirtung der Senio-
ren bereitgestellt hat, lasse man 
in diesem Jahr den Musikverei-
nen zukommen und „engagiere“ 
sie auf diesem Wege für Konzert-
auftritte.

Dazu teilte Markus Deberle ab-
schließend mit, dass neben den 
jetzt veranstalteten Konzerten 
im Haus im Bergwinkel und im 
GAMA Konzerte lokaler oder re-
gionaler Musikvereine in den 
Senioreneinrichtungen in Sinn-
tal-Sterbfritz und in Steinau vor-
gesehen seien.

Der Präsident des Lions Clubs, Markus Deberle, bei der Begrüßung der 
Stadtkapelle vor dem Haus im Bergwinkel.                        Foto: Lions Club
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Beisler
EURONICS Beisler Schlüchtern
AmReitstück 6 | 36381 Schlüchtern
T 06661 23 57 | www.beisler.de

EURONICSBeislerBadSoden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20
63628BadSoden-Salmünster
T06056 900300 |www.beisler.de

NEU

VOLL SERVICE,
VOLL BEQUEM.
Und alles für Dein bestes Zuhause der

Welt.
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24.09.2020 BIS 30.09.2020
Wir liefern auch nach Hause - www.webdrink.de
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JUBILÄUM
Großes

vom 14.09. bis 02.10.2020

JUBILÄUMSVORTEILE VOM 14.09. – 02.10.2020

* Nur gültig für Neuaufträge vom 14.09.-02.10.2020 auf Möbel – außer Küchen und bereits reduzierte Ware. Keine Barauszahlung möglich.

12,5%
Jubiläums-Rabatt auf Möbel

V O R T E I L 1

* BOUTIQUE
jede Woche wechselnde Vorteile

V O R T E I L 3

*2,5%
MwSt. Reduzierung

V O R T E I L 2

*

AKTION

Einrichtungshaus Rudolf GmbH & Co. KG, Unter den Linden 48, Eingang Klosterstraße
36381 Schlüchtern, Tel. 06661/151 70, www.moebelrudolf.de

Die Big Band begeisterte mit einem besonderen Hörgenuss unter freiem Himmel.               Fotos: Dietmar Kelkel

Swing Hallejujah 
vor dem Schlösschen
Begeisterndes Jazzkonzert der Big Band Route 66

Schlüchtern (cs). Im be-
sonderen Ambiente des Lau-
ter‘schen Schlösschens hat die 
Big Band Route 66 den Musik-
freunden mit pfiffigen Arran-
gements, fetzigem Swing und 
ausdrucksvollem Soul einen 
vergnüglichen Sonntagsnach-
mittag beschert.

Gekonnt spielten sich die So-
listen Thomas Rau, Lukas Bach-
mann (Trompeten), Jürgen Brand, 
Franziska Grob, Jo Mengel (Saxo-
fone) die Einsätze zu und begeis-
terten damit das fachkundige Pu-
blikum und ihren gut gelaunten 
Bandleader Christoph Hoischen.

Dunkles Timbre

Eine besondere Strahlkraft ent-
wickelte der Jazzstandard „God 
Bless the Child“ mit einem Solo 
der Posaunistin Anja Rummel. 
Leise und verhalten drangen bei 
„Manhattan Spiritual“ Paukentö-
ne in das Ohr. Die Ballade „Oh, 
Lady Be Good!“ entwickelte sich 
durch die Triolen zu einem Ohr-
wurm.

Sängerin Tanja Herbert zeleb-
rierte mit dunklen Timbre in der 

Stimme „Son of a Preacher Man“, 
schlüpfte in die Rolle der „Na-
tural Woman“ und glänzte mit 
„Straighten Up and Fly Right“. Ein 
weiteres Glanzlicht setzte Tanja 
Herbert mit dem Steve-Wonder-
Song „You are the Sunshine of my 
Live“ und „I Will Follow Him“ 

aus Sister Act.
Nach zwei Stunden verabschie-

dete sich die Big Band mit der 
Hymne „Hey Jude“ und erhielt 
viel Beifall für einen besonderen 
Hörgenuss. Professionell mode-
rierte Dr. Frank Kleespies das 
Konzert unter freiem Himmel.

Leise Paukentöne drangen bei „Manhattan Spiritual“ an das Ohr.

Die Zuhörer machten es sich rund ums Schlösschen gemütlich.

Gemeindebücherei öffnet wieder
Erste Ausleihen am heutigen Donnerstag und am Freitag

Schlüchtern (BWB). Nach 
langen Wochen Pause, bedingt 
durch die Maßnahmen zur Ein-
dämmung der Pandemie, öffnet   
die evangelische Gemeindebü-
cherei Schlüchtern im Gemein-
dehaus, Kirchstraße 3 2,wieder 
zwei Mal in der Woche.

Unter den üblichgewordenen 
Auflagen zum Abstand und mit 
Mund-Nase-Bedeckung können-
wieder alle Leser zu den gewohn-
ten Ausleihzeiten, Donnerstag 
von 15 bis17 Uhr, Freitag von 17 
bis 19 Uhr, ausgeliehene Bücher 

abgeben und sich kostenlos mit 
neuemLesestoff (auch mit Filmen 
auf DVD) eindecken. Vier volle 
Kisten nagelneuer Bücher warten 
seit dem Frühjahr darauf, gelesen 
zu werden.

Auch mit Mitteln der Landes-
kirche sind weitere Neuerschei-
nungenschon angeschafft und 
werden gerade ausleihfertig be-
arbeitet. Eine zusätzliche gute 
Nachricht vermeldet das Büche-
rei-Team: Anders als sonst wird 
es 2020 keine Schließung in den 
Herbstferien geben: Die Bücherei 
steht allen auch in dieser Zeit zur 

Verfügung.
Die beliebte Herbstferien-Lese-

nacht „Von 8 bis Mittern8“ muss 
in diesem Jahr leider ausfallen;   
auch das geplante Bücher-Café   
im Oktober kann nicht stattfin-
den. Für diese Veranstaltungen 
hofft das Bücherei-Team auf einen 
Neustart 2021.

Zu erreichen ist die Bücherei per 
E-Mail unter info-blickpunkt@
web.de, telefonisch während 
der Öffnungszeit unter (01 62) 
7 21 72 83. Auch per WhatsApp 
kann man darüber Bücher ver-
längern lassen.

Indoor-Gymnastik startet wieder
Verein für Sport und Gesundheit Schlüchtern

Schlüchtern (BWB). Der 
Verein für Sport und Gesund-
heit Schüchtern bietet ab Ok-
tober wieder Indoor-Gymnastik 
für Mitglieder und Teilnehmer 
mit Rehasport-Verordnung an.

Das Angebot umfasst Koronar- 
und Lungensport, Wirbelsäu-
lengymnastik sowie eine Bos-
selgruppe. Die Gruppen werden 
so weitermachen wie die Eintei-
lung im ersten Quartal 2020, vor 
Corona, war. Viele haben an der 
Outdoorgymnastik während des 
Sommers teilgenommen und sich 
bereits bei den Übungsleitern für 
die Indoorgruppen angemeldet. 
Wer noch nicht erfasst ist und 
wieder mitmachen möchte, mel-
det sich bei Helga Rasch unter 

(0 66 61) 9 19 29 30 an. Die Verga-
be der Plätze in den Gruppen er-
folgt nach Datum der Anmeldung.

Folgende Gruppen sind geplant:
Montag:
• Dorfgemeinschaftshaus Elm: 

15.30, 17 und 18.30 Uhr
• Großsporthalle: 20.15 Uhr
Dienstag:
• Dorfgemeinschaftshaus Elm: 

9, 10.30, 14.30, 16 und 17.30 Uhr
• Vereinsraum Krämerstraße: 

14 und 18 Uhr
• Heinrich-Hehrmann-Schu-

le: 18 Uhr
• Mehrzweckhalle Sterbfritz: 

19.30 Uhr
Mittwoch: 
• Dorfgemeinschaftshaus Elm: 

9, 10.30, 16 und 17.30 Uhr
• Vereinsraum Krämerstraße: 

17 Uhr
• Heinrich-Hehrmann-Schule: 

17.30 und 19 Uhr
Donnerstag: 
• Mehrzweckhalle Sterbfritz: 

9 und 10.30 Uhr
• Vereinsraum Krämerstraße: 

16.30 und 18 Uhr
• Dorfgemeinschaftshaus Elm: 

17 und 18.30 Uhr
• SV Teutonia Wallroth: 17 Uhr
• Outdoor Sportplatz Bilzbergs-

chule Ulmbach: 17 und 18.30 Uhr
• Dorfgemeinschaftshaus 

Struth: 17 und 18.30 Uhr, jeweils 
2 Gruppen in 14-tägigem Wechsel
Freitag:
• Dorfgemeinschaftshaus Elm: 

9 und 10.30 Uhr
Weitere Infos unter www.ver-

ein-sport-gesundheit.de.
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Schlüchtern • Unter den Linden • Eingang Klosterstraße

25% AUF
ACCESSOIRES*)

MO-MI | 9:30-18 Uhr
DO -FR | 9:30-19 Uhr

SA | 9:30-14 Uhr
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UNSER TEAM IM
JUBILÄUMSJAHR!

Rosemarie
Lassmann:

„Wenn ich nicht in
der Klosterstraße
arbeiten würde,,, wo
mein Vater vor 66
Jahren seine Laufbahn
bei Möbel Rudolf
begann, hätte ich
wohl ein Nähatelier,
denn Nähen ist eine
meiner kreativen
Leidenschaften.

DDiieesseess AAtteelliieerr llääggee
dann wahrscheinlich
inmitten meines
idyllisch gestalteten
Gartens, wo alles so
wunderbar wächst
und gedeiht. Und
aus diesen ganzen
Gewächsen kreiere
ich am liebsten feine
Leckereien für den
Gaumen.“

JUBILÄUMSANGEBOT
DIESE WOCHE

*) keine Aktions- und reduzierte Ware
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FLIESEN
KÖNIG

Große Fliesenausstellung
36381 Schlüchtern • Marienbader Weg 5 • Tel. (06661) 3375 • http://www.fliesen-koenig.de

RenovierungenIdeen mit FliesenFliesenverlegung von Meisterhand

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Karin Schubert
Friseurmeisterin
SALON & MOBIL

Öffnungszeiten:
Mo.–Sa. auf Voranmeldung

Brandensteiner Straße 23
36381 Schlüchtern-Elm

Telefon (06661) 3778 und
(0160) 91549957

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr
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Telefon (0 66 61) 91 81 51

Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

hs-fahrzeugteile@t-online.de

Kindermode
Gartenstraße 14a · 36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 6637

Mo., Mi., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
Fr. 15.00–18.00 Uhr

oder nach telefonischer Absprache.

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 21, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661/609090, Fax +49 (0)6661/60 9099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Telekommunikation
Mobilfunk · Festnetz · Internet

Schlüchtern, Tel. (06661) 96690
Steinau, Tel. (06663) 6620
Mo.–Fr. 7.30–18.00 Uhr
Sa. 7.30–13.00 Uhr

www.reifen-simon.de
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten.

Grabenstraße 16
36381 Schlüchtern · (06661) 919691

Mo.–Fr. 9–13 + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr, Sa. 9–13 Uhr

Schlüchtern | Krämerstraße 43
Telefon (06661) 153988788

Vorübergehend
Mo.–Mi. 9.00–16.00 Uhr

geöffnet
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Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

06661/6200
Mo.–Fr. 9.00–13.00

und 14.00–18.00 Uhr

Mittwochnachmittag
geschlossen

Sa. 9.00–13.00 Uhr und
nach Vereinbarung

Kaffee
Maschinen

Service
www.bruehwerk.de

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
Tel. 06661/2357

Mo.–Fr. 9.30–18.30 Uhr
Sa. 9.30–13.30 Uhr

Mittwoch u. Donnerstag
11.00 bis 18.00 Uhr

Freitag bis Sonntag u. feiertags
9.00 bis 21.00 Uhr

Tel. (06661) 3572
Schlüchtern-Hutten Am Linsengartttrtrrrten 7

Beratung, Test-, Miet- + Neufahrzeuge
Servicemobil, Hol- und Bringdienst

(0171) 2764835 Whats App
www.neuemobilitaet.com
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klimaneutral und nachhaltig mobil

Ladenöffnungszeiten:
Mo. –Fr. 9–13 Uhr
und 14– 18 Uhr
Sa. 10– 13 Uhr

Info: Tel. (06661) 153988788 | Fax (06661) 153988700
E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Rufen Sie im Verlag an und teilen Sie Ihre Öffnungszeiten mit.

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!

Mieterbund Fulda und
Umgebung e. V.

www.mieterbund-fulda.de

Wünsche werden Wirklichkeit

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist
seit 1988 am Stadtplatz

Manfred Heinz
Wassergasse 3 • 36381 Schlüchtern

Tel. (06661) 919580 • (0175) 2441244
manfred.heinz@wuestenrot.de

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Mieterbund Fulda und
Umgebung e.V.

Beratung in Schlüchtern
im Haus des Handwerks.
Anmeldung unter: (06 61) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de
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Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!
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Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Sofortausdrucke von Ihren Dateien (alle gängigen Datenformate / PC & MAC)

Kopier- & Scanarbeiten schwarz/weiß & farbig

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

Neue Buchpublikation
Bindrim: „Unter der Sonne Homers“:

Region (BWB). Der Ger-
manist Hans-Wolfgang Bin-
drim aus Schlüchtern teilt mit, 
dass er sein viertes Buch ver-
öffentlicht hat: Bei AT Edition, 
Münster, ist der Sammelband 
„Unter der Sonne Homers“ er-
schienen, der die Performance 
„Penthesilea, Königin der Ama-
zonen“, die Gedichte „Griechi-
scher Zyklus“ mit Anhang und 
den Essay „Der antike Prome-
theus-Mythos“ beinhaltet.

Das Buch, dem eine zum Teil 
kommentierte Bibliographie („Li-
teratur“) beigegeben ist, umfasst 
104 Seiten und kostet 19,90 Euro. 
Das Tanz-Stück „Penthesilea“ hat 
Bindrim im Februar 2020 für Mo-
nica Opsahl (Ballettsaal Schlüch-
tern) geschrieben.  

Die Amazonen sind Kriegerin-
nen, die Pferde geschickt und wild 
reiten und die mit Pfeil und Bo-

gen, mit Doppelaxt und Schild 
keine Kämpfe scheuen. Ares, 
der Kriegsgott selbst, soll Otre-
res Töchter Penthesilea und Hip-
polyte gezeugt haben.

Unter den Helden auf dem 
Schlachtfeld vor Troja ragt Achil-
leus heraus, den Penthesilea im 
Kampf überwinden und als Ge-
fangenen nach Themiskyra führen 
will. Die Penthesilea-Sage setzt 
dort ein, wo Homers Epos „Ilias“ 
aufhört: Achilleus tötet im Zwei-
kampf Hektor, weil dieser sei-
nen Freund Patroklos im Kampf-
gewühl vor Troja getötet hat. In 
den Skythischen Wäldern bricht 
Penthesilea mit einer berittenen 
Schar wild entschlossener Ama-
zonen auf, um König Priamos und 
den Trojanern beizustehen. Hein-
rich von Kleist gestaltet in seinem 
Trauerspiel „Penthesilea“ (1808) 
die Hass-Liebe zwischen der Köni-
gin der Amazonen und dem grie-
chischen Helden, den „Kampf der 
Geschlechter“, und gewährt einen 
dionysischen Blick in die Abgrün-
de der menschlichen Seele. Achill 
und Penthesilea kennen nichts an-
deres als Krieg und begegnen sich 
als Krieger und Kriegerin auf dem 
Schlachtfeld. 

Was Bindrim in einer „Vor-
rede“ autobiographisch, geis-
tes- und literaturgeschichtlich 
ausführt, steht als Hintergrund-
informationen in einem Zusam-
menhang und dient dem besse-
ren Verständnis des Stückes. Er 
löst sich bei seiner dramatischen 
Behandlung des Stoffes von Kleist 
und geht hinter ihn zurück, in-
dem er auch die Vor-Geschichte 
in Szene setzt. Auch lässt er einen 
Heutigen auftreten, der angesichts 
unserer Erfahrungen kritische Fra-
gen stellt. Überdies räumt er im 
Stück selbst mit einem Vor-Urteil 
auf: Die Amazonen werden von 
den antiken Dichtern und Schrift-
stellern, auch noch von Kleist als 
„Busenlose“ beschrieben, weil die 
rechte Brust der Mädchen mit glü-

hendem Eisen versengt worden 
sein soll. Doch schon die antiken 
Künstler haben in ihren Darstel-
lungen die leicht bekleideten Krie-
gerinnen stets mit beiden Brüs-
ten gezeigt, zumeist sogar nackt. 
Die antiken Mythen bieten „Ur-
Muster“ der menschlichen Exis-
tenz, weil die Natur und – auch 
zum Teil – die Umstände des 
Menschen sich im Laufe der Ge-
schichte kaum verändern. 

Das Gedicht „Dionysos“ fragt 
nach dem Verhältnis zwischen 
dem griechischen Gott mit 
einem Blätter- und Früchtekranz 
und dem Gekreuzigten mit einer 
Dornenkrone. Der lyrische Zyk-
lus, in dem ein Heutiger ausge-
wählte Figuren der antiken My-
thologie von außen anspricht oder 
unter ihrer Maske von innen re-
det, klingt schließlich mit dem Ge-
dicht „Gethsemane“ aus

 Im „Prometheus“-Essay wird 
die Frage aufgeworfen, inwieweit 
der an einem Felsen angekettete 
Titan mit einem Nagel in der Brust 
als Präfiguration des Gekreuzig-
ten auf Golgota zu verstehen ist. 
Hans-Wolfgang Bindrim M.A., ge-
boren 1960 in Schlüchtern, stu-
dierte Neu- und Altgermanistik 
und Philosophie an der Frank-
furter Goethe-Universität. Er ist 
Privatgelehrter und arbeitet als 
Nachhilfelehrer, Korrektor und-
Lektor.

„Unter der Sonne Homers“ 
(ISBN 978–3–89781–272–7)

Hans-Wolfgang Bindrim. Foto: pri-
vat

Ehrenbrief des Kreises 
für Christoph Hartmann
Engagiert bei den Johannitern

Sinntal (BWB). Landrat 
Thorsten Stolz hat den Ehren-
briefe des Main-Kinzig-Krei-
ses an den Sinntaler Christoph 
Hartmann als „Dank, Anerken-
nung und Respekt für die Arbeit 
in den letzten Jahrzehnten“ bei 
der Johanniter-Unfall-Hilfe ver-
liehen.

Christoph Hartmanns ehrenamt-
liches Engagement umfasst unter 
anderem die Arbeit als Rettungs-
helfer, stellvertretender Bereit-
schaftsführer, Mitglied des Ka-
tastrophenschutzes des Kreises, 
Mitglied der Regionaljugendlei-
tung der Johanniter-Jugend des 
Regionalverbands sowie in unter-

schiedlichen Funktionen auf Bun-
desebene der Johanniter-Jugend.

Auch Sinntals Bürgermeister 
Carsten Ullrich richtete Dankes-

worte an Christoph Hartmann und 
bedauerte zugleich, dass aus Co-
rona-Gründen „diese mehr als 
verdiente Würdigung nicht in grö-
ßerem Rahmen gefeiert werden 
konnte“: „Bleiben Sie weiter ak-
tiv, wir brauchen Sie“, so Ullrich.

Männerchor nimmt 
seine Proben wieder auf
Liederkranz-Chöre proben alle wieder

Bad Soden (BWB). Auch der 
Männerchor des Liederkranz 
Bad Soden nimmt seine Pro-
ben wieder auf.

Die Aktiven des Männerchores 
trafen sich auf Bertreiben ihrer 
Dirigentin Annette Bötel-Kehl im 
Wallrother Bauerngarten, um in 
zwangloser Runde bei erlesenen 
Wildspezialitäten aus der Region 
die weitere Vorgehensweise ab-
zustimmen.

Der Männerchor, aufgrund sei-
ner Altersstruktur per se zu den 
gefährdeten Risikogruppen zäh-
lend, hatte bis dato den Proben-
betrieb noch nicht wieder aufge-
nommen.

Annette Bötel-Kehl, selbst akti-
ve Sängerin im Familienchor, und 
der Vereinsvorsitzende Armin Lei-
pold informierten die Anwesen-
den nochmals über das erarbei-

tete Hygienekonzept, welches die 
Grundlage zur Wiederaufnahme 
des Probenbetriebes im Spessart 
Forum bildete. Weiter konnten sie 
über den positiven Verlauf der be-
reits absolvierten Proben der an-
deren Chöre der Liederkranzfa-
milie unter den entsprechenden 
Rahmenbedingungen berichten.

Einstimmiges Votum

Die alles entscheidende Frage 
lautete nun „Seid Ihr bereit, die 
Proben unter den gegebenen Be-
dingungen wieder aufnehmen 
und wenn ja, wann?“ Das Vo-
tum fiel einstimmig zugunsten 
einer baldigen Aufnahme der Pro-
ben aus. Als Termin für die erste 
Probe einigte man sich auf Don-
nerstag, 24. September. Ab die-
sem Tag sind damit alle Chöre des 
Vereines probentechnisch wieder 
im Einsatz.
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Als Gott sah, dass derWeg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Irmgard Stumpf geb. Hofacker

* 14. August 1950 † 16. September 2020

In stiller Trauer

Wolfgang und Andreas
Anni
Rudolf

Reinhold und Silvia
Horst und Anneli

sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Eckardroth, Hufeisenstraße 2

Das Requiem findet amMittwoch, dem 30. September 2020, um 14 Uhr in der St. Franziskus
Kirche zu Romsthal statt; anschließend Urnenbeisetzung im Kreise der Familie.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel
unserer Trauer leuchten.

Danke
sagen wir allen, die unserer lieben Verstorbenen im
Leben ihre Liebe, Zuneigung und Freundschaft
schenkten.
Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme und
Verbundenheit auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und gemeinsammit uns Abschied nahmen.
Unser Dank gilt auch Herrn Pfarrer Dr. Samuel Rapu
für die würdige Gestaltung des Gottesdienstes und
der Beerdigung.

Theo und Sabine Huhn
Renate und JörgMackenroth
Karola Huhn
Bettina und ThomasMitschang

Steinau-Ulmbach, im September 2020

Agnes
Huhn

* 3. November 1935
† 4. August 2020

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein, es ist so schwer,
den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein. Was du im Leben uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem
guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Dušan Labus
* 17. Oktober 1933 † 15. September 2020

Die, die Dich nie vergessen

Sohn Milan, Mirjana, Angelina, Milan junior,
Damir, Emir und Jusuf

63628 Bad Soden-Salmünster, Aachener Straße 9

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank

allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme

in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Dr. Rapu,
dem Organisten und den Vorsängerinnen

sowie dem Bestattungsinstitut Harald Müller.

Hartmut Jöckel mit Familie

Michaela Jöckel

Kerbersdorf, im September 2020

Marianne JöckelMarianne Jöckel
geb. Wolf

* 17. 10. 1941 † 20. 8. 2020

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
Franz von Assisi

Wir nehmen Abschied von

Otto Röll
* 18. 10. 1931 † 19. 9. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrike, Dieter und Cornelia mit Familien
Ursula Knöll

sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Jossa

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 26. September 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Jossa statt.
Jeder Trauergast wird gebeten, seine Daten in schriftlicher Form mitzubringen und am
Friedhof abzugeben.

Startschuss für das Arbeitsleben
Steinau (BWB). Gleich vier junge Menschen starteten Anfang August bei der Stadtverwaltung Steinau an der 
Straße in das Arbeitsleben. Anna-Lena Leipold hat ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten und Lars 
Kouba seine Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe begonnen. Weiterhin absolvieren Katharina 
Düdder und Yannik Mach ein einjähriges Praktikum für die Fachoberschule (FOS) bei der Stadt Steinau. Der 
Erste Stadtrat Arnold Lifka und Ausbildungsleiterin Antje Ullrich begrüßten die neuen Kolleginnen und Kollegen. 
An ihrem ersten Tag konnten sich die Auszubildenden und Praktikanten im Rahmen unterschiedlicher Aktionen 
kennenlernen und erhielten erste Informationen über die Verwaltung. Veronika Methfessel, die in diesem Jahr 
ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten erfolgreich abschloss, und Auszubildende Dorothea Leibold 
erarbeiteten einen abwechslungsreichen ersten Arbeitstag. Unser Bild zeigt (von links) Yannik Mach, Anna-Lena 
Leipold, Katharina Düdder und Lars Kouba.                                                                              Foto: Stadt Steinau

Eine Investition, 
die lebensrettend sein kann
Landrat übergibt Zuwendung für die Sanierung des Freibades

Ulmbach (BWB). Mit 130 000 
Euro aus dem Kreisausgleichs-
stock unterstützt der Main-Kin-
zig-Kreis die Sanierung des 
Schwimmbades im Steinauer 
Stadtteil Ulmbach.

Landrat Thorsten Stolz sprach 
mit dem Stadtverordneten und 
Ortsvorsteher Alexander Happ, 
den beiden Stadtverordneten Ger-
hard Gaul und Tobias Betz sowie 
dem Magistratsmitglied Simone 
Riefer über den Stand der Sanie-
rung. „Die Förderung des Krei-
ses ist ein klares Bekenntnis zur 
Bäderlandschaft und zum ländli-
chen Raum“, sagte der Landrat.

Bei schönstem Sommerwetter 
herrscht in dem Freibad norma-
lerweise reger Badebetrieb. Doch 
aufgrund der geplanten Sanie-
rungsarbeiten ruht der Betrieb in 
diesem Sommer. Der Main-Kin-
zig-Kreis hatte die Stadt Steinau 
bei der Bewerbung um Förder-
gelder aus dem Schwimmbad-In-
vestitions- und Modernisierungs-
programm (SWIM) des Landes 
Hessen unterstützt und das Frei-

bad in Ulmbach mit dem Vermerk 
„hohe Priorität“ versehen.

Die Bewerbung wurde jedoch in 
der ersten Förderrunde nicht be-
rücksichtigt, deshalb sprang der 
Landkreis ein. „Ein Schwimmbad 
zu sanieren, ist teuer und für die 
Kommunen auch ohne wirtschaft-
liche Einbußen durch die Coro-
na-Pandemie bereits ein großer 
Kraftakt“, erklärte der Landrat. 
Die Zuwendung aus dem Kreis-
ausgleichsstock sei deshalb auch 
als Zeichen der Anerkennung ge-
dacht. Die finanzielle Hilfestel-
lung soll dazu beitragen, in der 
Region den Erhalt einer moder-
nen Bäderlandschaft zu fördern. 
„Wir wollen, dass Kinder überall 
im Kreisgebiet die Möglichkeit ha-
ben, schwimmen zu lernen, ohne 
große Entfernungen zurücklegen 
zu müssen“, sagte der Landrat, 
der den Besuch für eine Besich-
tigung nutzte.

Das Ulmbacher Kleinod wird 
seit ein paar Jahren technisch und 
energetisch fit gemacht wird für 
die nächsten Jahrzehnte. Seit ei-
nigen Jahren schon wird das Was-

ser im Becken über eine Solaran-
lage beheizt. „Durch die Anlage 
kann ein großer Teil an Heizkos-
ten eingespart werden“, sagte Ale-
xander Happ. 

Die Stadt Steinau hat in den zu-
rückliegenden Jahren viel Geld 
investiert, um die beiden städ-
tischen Schwimmbäder energe-
tisch zu sanieren und technische 
Anlagen sowie die Schwimmbe-
cken instand zu setzen. Während 
die Arbeiten im Innenstadt-Bad 
seit einigen Jahren abgeschlos-
sen sind, gibt es im Ulmbacher 
Schwimmbad noch einiges zu 
tun. Das Bad liegt in unmittel-
barer Nachbarschaft zur Grund-
schule und ist für den Steinauer 
Stadtteil, der staatlich anerkann-
ter Erholungsort ist, ein wichti-
ger infrastruktureller Baustein, 
erklärte Ortsvorsteher Alexan-
der Happ. Um die Stadt bei der 
Sanierung finanziell zu unterstüt-
zen, finden regelmäßig Schwimm-
badfeste statt. Erst kürzlich wur-
de von engagierten Bürgern ein 
Förderverein gegründet mit Phil-
ipp Merz (Steinau) als Vorsitzen-
dem und Liane Heid (Ulmbach) 
als Stellvertreterin. 

Die Hoffnung der Ulmbacher: 
Dass alles bis zur Badesaison 2021 
fertig ist, damit wieder Leben ins 
Schwimmbad einkehrt und man 
im Sommer schon von weitem 
die im Wasser vergnügt herum-
tollenden Kinder hören kann. 
„Das Geld ist hier gut angelegt 
und kommt direkt bei den Men-
schen an, die hier leben und die 
hoffentlich schon in jungen Jah-
ren die Gelegenheit vor Ort nutzen 
und das Schwimmen lernen“, sag-
te Landrat Thorsten Stolz. „Vor 
allem Kinder können immer we-
niger richtig schwimmen und des-
halb braucht es auch Frei- und 
Hallenbäder in unseren Städten 
und Gemeinden“, sagte Landrat 
Thorsten Stolz abschließend.

Landrat Thorsten Stolz (links) übergibt eine Zuwendung des Main-Kinzig-
Kreises über 130 000 Euro an Ortsvorsteher Alexander Happ (rechts) so-
wie die beiden Stadtverordneten Gerhard Gaul (Zweiter von links) und To-
bias Betz sowie Magistratsmitglied Simone Riefer. Foto: Kreispressestelle
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Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein, war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses eine Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

Danke
für den Trost in Wort und Schrift;

für eine stille Umarmung;
für die großzügigen Geldspenden;

für die vielen Zeichen der
Liebe und Freundschaft.

Unser besonderer Dank gilt
Birthe Schäfer für die tröstenden Worte

bei der Trauerfeier sowie dem
Bestattungsinstitut Ruppel
für die große Unterstützung.

In Namen aller Angehörigen

Alexander und Tanja

Bad Soden-Salmünster, im September 2020

Albert
Rausch
† 24. August 2020

Ich gehe zu denen, die mich liebten,
und warte auf die, die mich lieben.

Manfred Grammel
* 15. November 1937 † 20. September 2020

Die, die dich nie vergessen

Kai-Uwe Grammel
Kirstin Grammel
Katja Grammel

Philip mit Johanna
Moritz mit Lena-Marie

Felix
Paula

Gertrud und Werner König
Hildegard Schwan

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, 1. Oktober 2020, um 15 Uhr

auf dem Friedhof in Sterbfritz statt.

Jeder Trauergast wird gebeten, seinen Namen, mit
Adresse und Telefonnummer in schriftlicher Form

mitzubringen und am Friedhof entsprechend abzugeben.

Ungewöhnliche Wünsche?
Auch hierfür finden wir einen Weg.
Den Abschied individuell gestalten.

Fragen Sie uns!

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
(Franz von Assisi)

Dr. Otto Rabenstein
* 14. Oktober 1929 † 18. September 2020

Im Tode wiedervereint.

In liebevoller Erinnerung deine Töchter

Gertrud, Ute und Ingrid
mit Familien

Traueranschrift:
Ingrid Grauel, Zum Traroth 5, 63628 Bad Soden-Salmünster

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet aufgrund der aktuellen Situation im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.

Der Tod ist das Tor zum Licht, am Ende eines mühsam gewordenen Lebens.
Franz von Assisi

Wir nehmen Abschied von

Rainer Frömel
* 22. Juni 1962 † 17. September 2020

In stillem Gedenken

Petra und Andreas Grau
Robin und Isabell mit Marlene

Fabian und Stina

36391 Sinntal-Schwarzenfels, Vor der Höhe 20

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
29. September 2020, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Schwarzenfels statt.

Jeder Trauergast wird gebeten, seinen Namen, Adresse und Telefonnummer in
schriftlicher Form mitzubringen und entsprechend auf dem Friedhof abzugeben.

Lina MüllerLina Müller
* 29. März 1938 † 10. Juli 2020

Herzlichen Dank
für die überaus große und liebevolle Anteilnahme
beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen;

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und
Bekannten, die ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift,
Geld, Kranz- und Blumenspenden bekundeten;

allen, die ihrer im Gebet gedachten, an der
Trauerfeier teilnahmen und sie auf ihrem letzten
Weg begleiteten;

Besonderen Dank Herrn Pastor Achim Marshall
für die würdige Gestaltung der Trauerfeier;

der Pflegestation MKK; der Gemeinschaftspraxis
Dr. Schott und Dr. Wawra und ihrem Team;

Alex und der Bläsergruppe und allen Nichten
und Neffen mit Familien für den Gesang.

Im Namen aller Angehörigen

Wilhelm Müller

Weichersbach, im September 2020

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen.
Die Erinnerung an all das Schöne mit dir wird stets in uns lebendig sein.

Angela GiordanelliAngela Giordanelli
geb. Colella

* 1. Februar 1940 † 16. September 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Teresa und Rudi Kress
Nicola und Anne Giordanelli
Antonietta und Axel Freytag
mit Ann-Katrin und Leonie

63628 Bad Soden-Salmünster, Sprudelallee 26

Das Requiem wird am Freitag, den 25. September 2020, um 14 Uhr in der St. Paulus-Kirche
in Steinau gehalten; anschließend Beerdigung auf dem Friedhof Steinau.

Die Trauergäste werden gebeten ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer in schrift-
licher Form mitzubringen und am Friedhof in den Kondolenzbuchständer einzuwerfen.

Es ist nicht tot, was ewig liegt,

bis dass die Zeit den Tod besiegt.

Wir bedanken uns für all die guten Worte, die liebe

Anteilnahme und die Zuwendungen, die uns anlässlich

des Heimganges von

Stephan Segieth

zuteilwurden, auf das Herzlichste.

Das abrupte Ende seines Lebens reißt ein schrecklich

großes Loch. Die Erinnerung an ihn aber wird uns jedoch

trösten.

Oliver – Ursula – Tobias

Wandertag 
am Samstag

Altengronau (BWB). Nach 
langer Corona-Pause und dem Ru-
hen jeglicher Aktivitäten möch-
te die erste Vorsitzende des 
Verkehrs- und Heimatvereins Al-
tengronau,   Veronika Sandmann, 
mit einem „ersten Wandertag“ in 
der Vereinsgeschichte für neue 
Lebendigkeit sorgen. Start und 
Endpunkt für zwei in der Länge 
unterschiedliche Rundwanderwe-
ge (6,5 und 11 Kilometer) ist am 
Samstag, 26. September, um 10 
Uhr der Festplatz  Altengronau. 
Unter Einhaltung der geltenden 
Corona Regeln  werden entlang 
der Strecken Getränke,  Kuchen 
und Grillwürstchen angeboten. 
Familien mit Kindern sowie Gäs-
te sind willkommen. Für die  Kin-
dern wird auf der kurzen Strecke 
eine Spielrallye und eine Malsta-
tion geboten.

Märchenabend 
ist abgesagt

Steinau (BWB). Der „Freun-
deskreis Märchenstraße“ gibt be-
kannt, dass der Märchenabend 
mit der bekannten Märchenerzäh-
lerin Margot Dernesch unter dem 
Motto „Anekdoten und Märchen 
von Wilhelm Busch“ wegen der   
andauernden Corona-Pandemie 
abgesagt wird. Er sollte am 30. 
September im Landgasthof „Grü-
ner Baum“ stattfinden. Einen neu-
en Termin hat derVeranstalter 
noch nicht festgelegt.
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Johanna Pullmann, Levin Bojovic, Luca Bojovic, Hannah Berting, Luca-Tom Rosenberger,
Sophie Simon, Max Maurice Weber, Nelli Schef, Maja Lisanne Müller, Celine Lehning,
Nina Häring, Eva Reinhardt, Rafael Alguera Schmidt, Albert Schiz, Jakob Schneider,

Kevin Bachmann, Leonie Waßmuth, Ben Hoffmann, Paula Schlögl,
Christian Baus, Jakob Brys, Mathis Heumann

Danke
Wir Konfirmandinnnen
und Konfirmanden
von Schlüchtern
bedanken uns auch im
Namen unserer Eltern.

Besonderen Dank
an Frau Pfarrerin
Simone Schneider für
die Gestaltung des
Gottesdienstes.

Herzlichen Dank
an die Beteiligten
der musikalischen
Gestaltung des
Gottesdienstes.

Herzlichen Dank
auch imNamen unserer Eltern für die vielen Glückwünsche

und Geschenke anlässlich unsererKonfirmation.

Wir haben uns sehr darüber gefreut. Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer
Klaus. Außerdem bedanken wir uns bei Jochen Knüttel, Sandra Oestreich, Lilli
Schüßler undHorst Lins für die musikalische Umrahmung des Gottesdienstes.

Es war für uns alle ein unvergesslicher Tag.

Helena Dersch, Malin Kohlhepp,
Jamie Herbert, Lucas Jacob und Leonie Muth

Hohenzell, im September 2020

Beste Beratung und Planung
Perfekte und schnelle Planung ist für uns selbstverständlich. Mit
modernster Computerplanung können wir Ihre Wunschvorstellung
in allen Perspektiven darstellen. Mit exaktem Installationsplan plus
genauer Vorlage für die Fliesenverlegung. Das gibt Ihnen Sicherheit
beim Auswählen und Entscheiden.

1-Jahres-Inspektion
Auf Wunsch nach 12 Monaten Rundum-Check durch unseren
Service-Mann. Manchmal ist es nur eine Kleinigkeit – und schon
funktioniert alles wieder bestens.

Bestpreis-Garantie
Wir erstatten Ihnen die Differenz, wenn Sie innerhalb von 8 Tagen
nach dem Kauf nachweisen, dass Sie die bei uns gekaufte Küche
bei einem anderen Fachgeschäft in 50 KM Umkreis, bei gleicher
Leistung, günstiger bekommen.

Eigene Schreiner
Für Änderungen und Anpassungen stehen Ihnen
unsere Schreiner zur Verfügung.

Zuverlässiger Kundendienst
Auch lange nach Ihrem Kauf sind wir jederzeit für Sie da.
Jahrelange Erfahrung unseres Kundendienstes sorgt für die
besten und kostengünstigsten Lösungen.

Küchen-Komplett-Service
Wir sorgen für perfekte Montage. Auf Wunsch mit fachgerechter El
und Wasserinstallation. Service aus einer Hand. Das macht uns sta

Günstige Finanzierung
Fragen Sie nach unseren aktuellen Niedrigzins-Angeboten.

Passt-Genau-Garantie
Wir nehmen das exakte Aufmaß bei Ihnen zu Hause und montieren
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. Wenn wir gehen, ist Ihre neue Küche
einsatzfähig und besenrein.

Höchste Kundenzufriedenheit
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Öffnungszeiten: Mo- Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 UhrMöbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen
Hauptstraße 3, direkt neben
Möbel-Zentrum Spessart Tel: 06024-307-400

63628 Bad Soden Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-9167-0

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76 Tel: 06021-582269-0

www.kuechenwelt-schmidmeier.de

ektro-
aark!

ee

TÜV-Zertifikat für Kundenzufriedenheit.10

63628 Bad Soden Salmünsterurg

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

DIE KÜCHEN-SPEZIALISTEN
10-FACH
ÜBERZEUGEND
Seit vier Generationen hat
das Familienunternehmen
Schmidmeier ein Ziel:
Begeisterte Kunden,
die uns gerne weiter-
empfehlen. Unsere vielen
Stammkunden wissen:
In der Küchen-Welt
Schmidmeier überzeugen
nicht nur das riesige
Angebot, die gute
Beratung und die
günstigen Preise,
da stimmt auch der
umfassende Service.
Schenken auch Sie
uns Ihr Vertrauen.

KAUFEN SIE KEINE

KÜCHE, BEVOR SIE

BEI UNS WAREN!

Führende Küchenmarken

Lieber Lutz!
Wenn’s uns zu bunt wird, machen wir Pause,

und manchmal geh’n wir auch früher nach Hause.

Die Arbeit kriegen wir trotzdem geschafft,
mit vereintem Fleiß und vereinter Kraft.

So ist es schön und so macht es Spaß,
und darum wünschen wir Dir heute was:

Zum 55. Geburtstag viel Glück, 
bleib gesund und froh,

dann machen wir auch weiter so!

Deine Mädels vom 
Bergwinkel Wochen-Boten

Ausbildung und Weiterbildung 
erfolgreich abgeschlossen
Bürgermeister gratuliert Celine Burkard und Stefanie Sämann 

Flieden (BWB). Mit Erfolg 
hat Celine Burkard in diesem 
Jahr ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten ab-
geschlossen. Während die 
Ausbildung zur Verwaltungsan-
gestellten normalerweise drei 
Jahre dauert, hatte sich Celi-
ne Burkard für eine verkürzte 
Ausbildungszeit von zwei Jah-
ren entschieden.

In dieser Zeit hat Celine Bur-
kard alle Ämter mit unterschied-
lichen Aufgabenbereichen durch-
laufen, und lernte so die einzelnen 
Arbeitsabläufe kennen. Neben der 
praktischen Ausbildung ist aber 
auch das theoretische Wissen bei 
dieser Ausbildung unerlässlich. 

Die theoretische Ausbildung er-
folgte an der Konrad-Zuse-Be-
rufsschule in Hünfeld sowie am 
Verwaltungsseminar beim Hessi-
schen Verwaltungsschulverband 
in Fulda.

Celine Burkard bleibt der Ge-
meinde Flieden auch nach ihrer 
Ausbildung erhalten und wurde 
in ein Beschäftigungsverhältnis 
übernommen. Sie wird das erwor-
bene Wissen im Hauptamt in die 
Praxis umsetzen können. Eben-
falls erfolgreich abgeschlossen hat 
Stefanie Sämann ihre dreijährige 
berufsbegleitende Weiterbildung 
zur Verwaltungsfachwirtin. Ste-
fanie Sämann, die seit ihrer Aus-
bildung bei der Gemeinde Flieden 
beschäftigt und seit 2013 im Ord-

nungsamt tätig ist, hat von August 
2017 bis Juni 2020 an der Wei-
terbildung zur Verwaltungsfach-
wirtin teilgenommen. Inhalt der 
Qualifizierung waren unter an-
derem die Bereiche Kommunal-, 
Ordnungs- und Verwaltungsrecht, 
Personal- und Beamtenrecht, Fi-
nanzwirtschaft, Sozialrecht und 
Bürgerliches Recht. Sie wird ihre 
erworbenen Fähigkeiten in ihrem 
Aufgabengebiet im Ordnungs-
amt im Rathaus einsetzen. Bür-
germeister Christian Henkel und 
Ausbilderin Sonja Pfannmüller 
gratulierten Celine Burkard und 
Stefanie Sämann zum erfolgrei-
chen Abschluss und wünschten 
viel Freude und Engagement in 
ihren Aufgabenbereichen.

Unser Bild zeigt (von links) Ausbilderin Sonja Pfannmüller, Celine Burkard, Stefanie Sämann und Bürgermeister 
Christian Henkel.                                                                                                               Foto: Gemeinde Flieden

Bis nach Bad Orb und zurück
Schlüchtern (BWB). Zu 

einer 60 Kilometer langen Rad-
tour lädt der Verein für Sport und 
Gesundheit für Samstag, 26. Sep-
tember, ein. Treffen ist um 10 Uhr 
am Parkplatz Untertor. Von dort 
geht es über Hohenzell, Bellings, 
Seidenroth, Alsberg und Bad Orb 
wieder nach Schlüchtern zurück. 
Es ist Rucksackverpflegung vorge-

sehen, vielleicht zum Abschluss 
noch eine Einkehr zu Kaffee und 
Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Informationen unter 
Telefon (0 66 61) 9 19 29 30. Eben-
falls am Samstag, 26. September, 
treffen sich die Wanderer um 9.15 
Uhr am Bahnhof in Schlüchtern 
und fahren mit der Bahn nach 
Gersfeld (Fahrpreis 6 Euro). Von 

dort laufen sie sech Kilometer ab-
wärts nach Altenfeld und kehren 
dort im Forellenhof ein. Danach 
geht es mit der Bahn zurück nach 
Schlüchtern (Ankunft um 15.30 
Uhr). Die Teilnehmerzahl ist auf 
25 Personen begrenzt. Anmeldun-
gen bis spätestens 24. September 
bei Klaus Arnold unter (0 66 61) 
68 20 oder (01 76) 78 32 39 36.

Gottesdienste der 
Christusgemeinde

Sinntal/MarjoSS (BWB). 
In der evangelischen Christus-
gemeinde in Sinntal und Marjoß 
werden am Wochenende folgen-
de Gottesdienste gefeiert.

Kirchspiel Sterbfritz-Breu-
nings: Sonntag, 27. September, 
10.45 Uhr: Gottesdienst in Sterb-
fritz mit Pfarrer Schmitz

Kirchspiel Oberzell-Zünters-
bach: Sonntag, 27. September, 
9.30 Uhr: Gottesdienst in Zün-
tersbach mit Pfarrer Schmitz

Kirchspiel Jossa-Marjoß: Sonn-
tag, 27. September, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst in Jossa mit Pfar-
rer Truss

Kirchspiel Altengronau-Neu-
engronau: Sonntag, 27. Septem-
ber, 9.30 Uhr: Gottesdienst in Al-
tengronau mit Pfarrer Truss

Nur eine 
Tischbewertung

Mottgers (BWB). Wie der 
Kaninchenzuchtverein in einer 
Pressenotiz schreibt, kann die 
für Mitte Oktober geplante Lo-
kalschau nicht stattfinden. Statt-
dessen findet am Samstag, 17. Ok-
tober, eine Tischbewertung ohne 
Besucher statt. Die Züchter, die 
an der Tischbewertung teilneh-
men möchten, werden gebeten, 
ihre Meldebögen bis zum 1. Ok-
tober abzugeben. Die nächste Mo-
natsversammlung des Vereins be-
ginnt am Samstag, 10.Oktober, 
um 20 Uhr.

Oktoberfest 
ist abgesagt

Weiperz (BWB). Aufgrund der 
derzeitigen Coronavirus-Pande-
mie (COVID-19) sehen sich die 
Verantwortlichen der SG Ale-
mannia Weiperz dazu gezwun-
gen, das diesjährige Oktoberfest 
abzusagen. Die Jahreshauptver-
sammlung im November wird 
voraussichtlich unter Einhaltung 
von Hygiene- und Abstandsre-
geln stattfinden, teilt der Verein 
in einer Pressenotiz mit.

Ortsbeirat tagt
Breitenbach (BWB). Der 

Ortsbeirat Breitenbach tagt am 
Donnerstag, 22. Oktober, um 20 
Uhr im Landhotel Weining.
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Der Förderbescheid ist da: Jetzt können die Planungen für den Umbau des Schlüchterner Schwimmbads beginnen. Dr. Martin 
Worms, Staatssekretär im Hessischen Ministerium für Finanzen, übergab den offiziellen Bescheid nun an Schlüchterns Bürger-
meister Matthias Möller. 

Insgesamt kostet die Umge-
staltung 4,65 Millionen Euro. 
Eine Millionen Euro, das ist 
die Maximalsumme, gibt es 
aus Hessens Förderprogramm 
„SWIM“, das den offiziellen 
Namen „Schwimmbad-Inves-
titions- und Modernisierungs-
programm“ trägt. Den Rest der 
Summe trägt die Stadt selbst.

Europaweite Ausschreibung

„Ich freue mich riesig! Leider 
konnten wir wegen der Coro-
na-Pandemie in diesem Jahr 
noch nicht mit der Maßnah-
me beginnen. Aber jetzt ist es 
umso schöner, dass wir end-
lich den Förderbescheid in der 
Hand halten“, sagt Bürgermeis-
ter Matthias Möller. Im nächsten 
Schritt erfolgt die europaweite 
Ausschreibung, ehe nach der 
kommenden Freibadsaison im 
September 2021 mit der Um-
setzung der Maßnahmen be-
gonnen werden kann.
Zuletzt war das Schwimmbad 
im Jahr 1978 umfangreich er-
neuert worden. „Besonders 
die technischen Anlagen müs-
sen dringend saniert werden. 
Da kam die Information über 
dieses Förderprogramm ge-
nau zur richtigen Zeit“, sagt 
Kerstin Baier-Hildebrand, 
Fachbereichsleiterin für Kul-
tur, Sport und Tourismus bei 
der Stadt. Mit viel Akribie hat-
ten die Mitarbeitenden des Rat-
hauses dann ein Konzept er-

arbeitet, um die maximale 
Fördersumme seitens des Lan-
des zu generieren. 
Der Bürgermeister zur Planung: 
„Wir schaffen größere Spielbe-
reiche und holen das Kinder-
becken näher an die Hauptbe-
cken, um den Eltern bessere 
Aufsichtsmöglichkeiten zu bie-
ten.
Außerdem werden wir die ma-
roden Umkleidekabinen abrei-
ßen und neu aufbauen – wo-
bei die kultige Farbgebung der 
Kabinentüren erhalten bleiben 

soll. In diesem Bereich entste-
hen dann Sammelumkleiden, 
WC-Anlagen und ein Kiosk mit 
Sonnenterrasse. Die persönli-
chen Mietkabinen wird es natür-
lich in Zukunft weiterhin geben.“
Ziele der Modernisierung sind 
Barrierefreiheit, Energieeffizienz 
sowie die Eignung für alle Ge-
nerationen von Jung bis Alt und 
vom Freizeitschwimmer bis zum 
sportlich anspruchsvollen Ba-
degast.
Gerade der Sport war ein wich-
tiger Aspekt bei der Förde-

rung: „Mit Schwimmkursen, 
Schulsport und der DLRG sind 
wir in diesem Bereich des Main-
Kinzig-Kreises ziemlich weit 
vorne. Das wurde vom Land 
wohlwollend registriert“, sagt 
Fachbereichsleiterin Baier-Hil-
debrand.
Bürgermeister Möller betont 
abschließend: „Wir wollen 
Schlüchtern in allen Bereich 
attraktiv gestalten. Und da ge-
hört natürlich eine moderne 
Freizeitanlage wie das Schwim-
mad dazu.“

Der Förderbescheid ist da: Jetzt können die Planungen beginnen

Schwimmbad der Stadt Schlüchtern wird für 4,65 Millionen Euro saniert

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Staatssekretär Herr Dr. Worms (Zweiter von links) überreicht den Förderbescheid an (von links) Kerstin Baier-Hildebrand (Leitung Abteilung Familien, Sport, Kultur, Tou-
rismus), Bürgermeister Matthias Möller und Wolfgang Schröder (Leiter Bäderbetrieb). Foto: Stadt Schlüchtern
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I HAVE THE DREAM –
MEINE VISION FÜR STEINAU
Eigentlich habe ich viele Zukunftsvisionen für Stei-
nau. Über manche habe ich auf meiner Homepage
www.steinau-gestalten.de auch schon geschrieben.
Steinau profiliert sich als Brüder-Grimm-Stadt an der
Deutschen Märchenstraße. Touristen besuchen das zum
Museum umgestaltete ehemalige Amtshaus, das zugleich
Wohnhaus der Familie Grimm gewesen ist, tauchen ein
in die historische Atmosphäre der Altstadt, bestaunen die
Monumentalität des Zentrums mit Schloss, Katharinen-
kirche und Rathaus.
Steinau ist aber kein Freilicht-Museum, kein dreidimen-
sionaler Bühnenprospekt, in dem man herumspazieren
kann, sondern eine veritable Kleinstadt der Gegenwart mit
Zukunftspotential. Ein durchdachtesTourismus-Konzept soll
nicht nur Sehenswürdigkeiten, sondern muss auch weitere
Anreize zum genussvollen Verweilen anbieten: attraktive
Übernachtungsmöglichkeiten und eine individuelle gut-
bürgerlicheGastronomie, die unter anderem auch hessische
Esskultur widerspiegelt. Wir können in Steinau nicht an
Busladungen von Tages-Touristen interessiert sein, die auf
die Schnelle die musealen Stätten abmarschieren und dann
zügig wieder per Bus verschwinden.
Stattdessen müssen wir es sinnfällig machen, dass man in
Steinau in unmittelbarer Nachbarschaft zu den Kurbädern
BadOrb undBadSoden-SalmünsterUrlauben kann:Gerade
beginntman endlich den Stausee als Freizeitziel zu erschlie-
ßen, eine Initiative, die man urban mit einem Strandbad,
durch einen Ruderclub und durch eine jährlich stattfinden-
de Ruder-Regatta bereichern könnte, die sich leicht zu
einem internationalen sportlichen Event entwickeln ließe.
Diesen Bildern voller Leben und jugendlicher Kraft stelle
ich meine Vision eines reaktivierten Tennis-Vereins an die
Seite, der durch seine eigene Jugendmannschaft in Hessen
bereits einigenRuhm erlangt hat, so dass dort alljährlich ein
wichtiges nationales Tennis-Turnier ausgerichtetwird, usw..
Den Rad-Tourismus weiter zu fördern ist angesagt: das
bereits existierende Radwege-Netz in der Region müsste
ergänzt, ausgebaut und besser vermarktet werden,wobei ein
paarBiergärten amRande zumRasten anregenkönnten, ohne
dass die sportliche Ertüchtigung am Ende auf der Strecke
bleibt. Neben denmodernen Fahrrädern sind es gerade auch
die Pedelecs, ein bereits in den Großstädten beliebtes Fort-
bewegungsmittel, das auch als Vehikel für eine touristische
Neu-Erschließung der ländlichen Regionen dienen könnte.

HAUSBESUCH
Lernen Sie mich persönlich kennen
und stellen Sie Ihre Fragen.
Telefonisch, per Mail oder bei Ihnen
vor Ort? Vereinbaren Sie gerne
einen Termin mit mir 06663 60599606
oder kontakt@steinau-gestalten.de

InDeutschlandwerdenmit demFahrrad-Tourismus augen-
blicklich mehr als 9 Milliarden Euro umgesetzt (bei einer
Gesamtwertschöpfung von fast 4 Milliarden Euro). Der
damit verbundene Beschäftigungseffekt ist enorm. Der Bau
von Radwegen wird vom Land und von der EU großzügig
gefördert, die Aufnahme in nationale Radtourenplaner ist
äußerst lukrativ. Die Zeit, als Fahrradtouristen noch mit
Billigtouristen gleichgesetzt wurde, ist längst vorbei. Wir
wissen heute, dass sie viel Geld in die Urlaubsorte spülen
können, und dass auch gerade sie von einem kulturellen
Angebot angelockt werden.
In der Flächen-Gemeinde Steinau hätte ein Ausbau der
Radwege auch den infrastrukturellen Nebeneffekt der
besseren, weil individuelleren und integrativen Anbindung
der Stadtteilgemeinden an die Kernstadt. Es gibt viel zu
durchdenken, und dazu gehört auch, den Erlebnispark und
Kletterwald nicht aus dem Auge zu verlieren, sondern ihn
in ein Tourismuskonzept qualifiziert zu integrieren.
Und wenn ich dann schon meinen Träumen nachgehe,
dann träume ich von einer Zukunft, in der Touristen, die
müde gewandert oder geradelt in der Innenstadt verweilen,
unterhalten werden von Märchenerzählern auf der Straße,
von einerOpen-Air-Theater-Aufführung imSchlossgraben.
Sie halten inne und überlegen unschlüssig wie der Tag zu
Ende gehen soll, bevor sie ihr Hotel im zeitgemäß sanierten
„Weißen Roß“ oder im neu gestalteten „Gasthof Bender“
oder im neuenRomantik-Schlosshotel ansteuern. Sie zögern
sich zu entscheiden, ob sie zum Abendessen lieber in der
quirligen Innenstadt bleiben sollen, oder doch eines der
zahlreichen, durch den TripAdvisor empfohlenen lauschi-
gen Lokale in der Stadtteilgemeinden bevorzugen sollten.
Die Auswahl fällt ihnen schwer, weil alles verlockend ist.
Ich weiß, dass meine Träume machbar sind, und wenn (!)
die Steinauer Bürger*innen sie teilen, weiß ich, wie ich
ihnen als Bürgermeister helfen kann, sie zu verwirklichen.
Es geht nur gemeinsam – aber es geht!

Anzeige

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Zwei Projekte in Steinau werden 
über den neuen Kulturfonds gefördert
Wertvolle Ideen und Initiativen, die nachhaltig sind und Jung und Alt Spaß machen

Region (BWB). Die Antrags-
frist für eine Förderung mit Mit-
teln aus dem neu geschaffenen 
Kulturfonds des Main-Kinzig-
Kreises ist abgelaufen, in einer 
ersten Runde werden vier Pro-
jekte finanzielle Unterstützung 
erhalten, darunter zwei in Stei-
nau.

„Die Förderung wird für inter-
essante und nachhaltig angeleg-
te Projekte in Maintal, Steinau 
und Hanau gewährt. Das hat der 
Kreisausschuss des Main-Kinzig-
Kreises in Abstimmung mit dem 
Kreistagsausschuss für Bildung, 
Kultur, Sport und Partnerschaf-
ten beschlossen und sich die Ent-
scheidung nicht leicht gemacht“, 
erklärt Landrat Thorsten Stolz. 
Der Main-Kinzig-Kreis unterstüt-
ze dabei ganz unterschiedliche 
kulturelle Ansätze. „Die ausge-
wählten Projekte verfügen über 
eine gewisse Strahlkraft für die 
Region, das ist ein wichtiges Kri-
terium bei der Vergabe der Förde-
rung. Sie soll dazu beitragen, kul-
turelle Angebote und Initiativen 
vor Ort zu verankern und weiter-
zuentwickeln“, macht der Land-
rat deutlich.

Die Fördersumme von 29 900 
Euro geht an das Theatrium in 
Steinau für das Projekt „Märchen-
lab – ein Experiment“. „Es handelt 
sich hier um ein Gemeinschafts-
projekt zwischen Theatrium und 
dem Museum Brüder-Grimm-
Haus in Steinau. Die Remise des 
Brüder-Grimm-Hauses soll zu 
einem Märchenlabor umgebaut 
werden“, erläutert Thorsten Stolz.

Ziel ist es, einen Raum zu ent-
wickeln und ihn so zu gestal-
ten, dass alle Generationen an-

gesprochen werden und sie einen 
Ort der Begegnung mit mehreren 
Sujets zum Thema Märchen er-
halten. „Es soll eine gelungene 
Verbindung zwischen museums-
pädagogischer Arbeit und thea-
traler Umsetzung sein. Ziel ist es, 
dass neben dem künstlerischen 
und musealen Angebot auch die 
Lese- und Sprachkompetenz ge-
fördert wird“, führt der Landrat 
aus. Außer einem genussvollen 
Erleben wird ein pädagogisches 
und künstlerisches Angebot ge-
schaffen. Dieses soll sich einfügen 
in ein modernes Bildungskonzept 
im vor- und grundschulpädagogi-
schen Bereich, aber auch im gym-
nasialen Umfeld.

Die Summe von 112 494 Euro 
ist für ein besonderes Projekt in 

Steinau vorgesehen: Die Umset-
zung eines virtuellen Rundgangs 
(„Virtual Reality“) mit den Brü-
dern Grimm. „Die Stadt Steinau 
möchte ihren Gästen eine Zeitrei-

se in die Kindheitstage der Brü-
der Grimm anbieten. Mit Hilfe von 
sogenannten Virtual-Reality-Bril-
len ist es möglich, dass die Brüder 

Grimm persönlich mit den Gäs-
ten in einen Dialog treten und ih-
nen die Stadt präsentieren. Die Be-
sucher nehmen also physisch an 
einer Stadtführung teil und tau-
chen dabei virtuell in das spä-
te 18. Jahrhundert ein. Das ist 
eine spannende Sache“, erklärt 
der Landrat. Das heute noch er-
kennbare historische Stadtbild 
wird dabei von digitalen Elemen-
ten überlagert. Dadurch erfahren 
die Nutzerinnen und Nutzer auf 
lehrreiche, unterhaltsame und 
verblüffende Art und Weise viel 
Wissenswertes rund um das Le-
ben der Familie Grimm in Steinau.

Der Kreistag hatte die Einrich-
tung eines Kulturfonds im Okto-
ber 2019 mit einem Volumen von 
1,8 Millionen Euro beschlossen. 
Die Förderung erstreckt sich auf 
drei Bereiche: So sollen Maßnah-
men und Projekte gefördert wer-
den, die dazu beitragen, kulturelle 
Infrastruktur in den Städten und 
Gemeinden des Main-Kinzig-Krei-
ses zu schaffen, zu erhalten und 
zu erweitern (Förderbereich A). 
Es sollen aber auch Gelder bereit-
gestellt werden, um Schulen dabei 
zu unterstützen, kulturbezogene 
Anschaffungen tätigen zu können 
(Förderbereich B). In einem drit-
ten Teil – Förderbereich C – geht 
es um die Unterstützung kulturel-
ler Projekte mit dem Ziel, Kinder 
und Jugendliche verstärkt daran 
teilhaben zu lassen. „Die geziel-
te Förderung von kulturell wert-
vollen Projekten ist ein wichtiges 
Anliegen, insbesondere vor dem 
Hintergrund, dass zahlreiche Kul-
turinitiativen ihre Projekte und 
Ideen ohne Unterstützung nicht 
realisieren können“, erklärt Land-
rat Thorsten Stolz.

Vorhang auf für interessante Kultur-Projekte: Der Main-Kinzig-Kreis för-
dert originelle Vorhaben in Maintal, Hanau und Steinau über den neuen 
Kulturfonds.                        Foto: 123rf (Bildrechte beim Main-Kinzig-Kreis)

Steinau wählt
Podcast von Sebastian Buch

Steinau (oj). Mit seinem 
Podcast wolle er ein Zeichen 
gegen Politikverdrossenheit 
setzen, sagt Sebastian Buch.

Nachdem die Wahl im April 
wegen der Corona-Pandemie 
abgesagt werden musste, steht 
mit dem 1. November ein neuer 
Wahltermin in der Grimm-Stadt 
fest. Neun Bewerber haben 
ihren Hut in den Ring geworfen.

Wie Sebastian Buch mitteilt, 
wird er ab Samstag, 26. Septem-
ber, im Zwei-Tages-Rhythmus 
die Interviewfolgen aller neun 
Bewerber um das Bürgermeis-
teramt veröffentlichen. Eine Fol-

ge dauert zirka 25 Minuten und 
enthält neben persönlichen Fra-
gen auch Steinauer Themen. Zur 
Sprache kommen etwa die Pro-
blematik um die KITA Märchen-
wald, aber auch Themen wie 
sozialer Zusammenhalt, Feuer-
wehr und Vandalismus.

Unter dem Leitmotiv „konsu-
mieren online, diskutieren off-
line“ möchte der 33-Jährige eine 
weitere Informationsquelle zur 
Wahl anbieten. Ziel sei es, mit 
den Bewerbern neutral und fair 
umzugehen, bewerten und kom-
mentieren stünden nicht im Vor-
dergrund.

www.steinau-waehlt.de 

Kongress findet digital statt
Region (BWB). Der Kongress 

„Bewegte Kindheit digital“ fin-
det als Online-Veranstaltung 
bis zum 31. Oktober statt.

Dieser beliebte Kongress, der 
von vielen pädagogischen Fach-
kräften besucht wurde, musste 
als Präsenzveranstaltung abgesagt 
werden. Jetzt gibt es eine Alterna-
tive, der 11. Kongress „Bewegte 
Kindheit“ findet jetzt digital statt 
und richtet sich darüber hinaus 
auch an pädagogische Fachkräf-
te aus den Bereichen Sozialpäda-
gogik, Motopädagogik, Heilpäda-
gogik und Ergotherapie. Über 100 
Referenten aus ganz Deutschland, 
Nachbar- und anderen Ländern 
und  aus der Region, wirken mit 
ihren Beiträgen mit. Auf dem Pro-
gramm stehen Hauptvorträge von 
zahlreichen Professoren zu The-
men, die von der frühkindlichen 
Entwicklung über Bildungsthe-
men in der Kita und in der Grund-

schule reichen. Des Weiteren ste-
hen zahlreiche Fachvorträge und 
Praxisworkshops zu unterschied-
lichen Fachbereichenauf dem Pro-
gramm. Unter anderem wird auch 

von Prof. Dr. Renate Zimmer „mo-
torik plus“ vorgestellt. 

Ein vielfältiges Programm mit 
Live-Veranstaltungen, Vorträgen, 
Seminaren und Workshops, die 
bis Ende Oktober zur Verfügung 
stehen und besucht werden kön-
nen. Kontakt: kongress-bewegte-
kindheit.uni-osnabrueck.de.



Gesunddurchdas

An
ze

ige
ns

on
de

rv
er
öff

en
tlic

hu
ngGesundheit

Sport
Wellness

Prävention Kinzigtal

#unverzichtbar

#schnellvorort

#wirbrinngens#un

Die Lotichius-Boten – Ihr persönlicher Lieferservice mit
#lotichiusboten

Sie bestellen bequem per Telefon, APP oder E-Mail zu Hause,
am Arbeitsplatz oder unterwegs.

Wir liefern schnell, zuverlässig und sicher an Ihre
gewünschte Adresse. Und das ohne zusätzliche Kosten.

www.lotichius-apotheke.de • Tel. 06661-96 210 #schlüchternvorort #app #botendienst

Gesundheit weiter gedacht
BARMER Schlüchtern
Obertorstr. 29 + 31 | 36381 Schlüchtern

Florian Liebeskind
Regionalgeschäftsführer

florian.liebeskind@barmer.de
Telefon: 0800 333004 303 451
Telefax: 0800 333004 303 499
Mobil: 0151 18234373

Abnehmen mit Hypnose
Kurs in Sinntal:Vom 24.9.–12.11.2020

Mit der Kraft der Hypnose unterstütze ich Sie dabei IhrGewicht dauerhaft
zu reduzieren, Ihre überflüssigen Pfunde los zu werden. In leichterTrance
werden positive, gesundeVeränderungen in Ihrem Leben bewirkt.
DieTreffen finden in kleinerGruppe 1x wöchentlich, um 18.30 Uhr in
Sinntal statt. (Dauer jeweils 2 Stunden, 8Treffen.)

Für weitere Informationen rufen Sie mich
gerne unter der 06664 /9110675 an, oder
schauen Sie im Internet auf meiner Seite
www.therapie-franz.de.

Für ein selbstbestimmtes Leben 
in den eigenen vier Wänden
Home Instead bietet individuelle Alltagsbegleitung für ältere Menschen und Familien

SCHLÜCHTERN (NO). „Zu-
hause umsorgt“: Für das ge-
schulte Team der Home In-
stead Seniorenbetreuung in 
Schlüchtern steht der Mensch, 
seine persönlichen Bedürfnisse 
und Wünsche, im Mittelpunkt. 
Daher gibt es bei Home Inste-
ad auch keine Alltagshilfe „von 
der Stange“, sondern flexible, 
individuell auf den Kunden zu-
geschnittene Unterstützungs-
angebote, die ein selbstbe-
stimmtes Leben in den eigenen 
vier Wänden ermöglichen.

„Wir wollen den Menschen da-
bei helfen, so lange wie möglich 
in ihrer gewohnten Umgebung zu 
bleiben. Und wir wollen die pfle-
genden und betreuenden Ange-
hörigen entlasten“, fasst Guido 
Späth, Geschäftsführer von Home 
Instead Osthessen, die Zielsetzung 
seines Unternehmens, der Betreu-
ungsdienste Späth GmbH, zusam-
men, das der Hanauer gemein-
sam mit seiner Ehefrau Jutta als 
Partnerbetrieb von Home Instead 
gegründet hat. Die Home Inste-
ad Seniorenbetreuung Osthessen 
hat ihre Zentrale in der Schlüch-
terner Gartenstraße 37 und die 
Arbeit zum 1. September erfolg-
reich aufgenommen. Das Einzugs-
gebiet erstreckt sich von Hünfeld 
bis nach Gründau.

In mehrstufigen Schulungen 
werden die Home Instead-Betreu-
ungskräfte – bis November dieses 
Jahres sollen es 20 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter aus der Re-
gion sein – bestmöglich auf ihre 
Aufgaben und Einsätze vorberei-
tet: Stunden- oder tageweise und 
auf vielfältige Art begleiten sie als 
feste Bezugspersonen die Kunden 
im Alltag, nehmen sich Zeit zum 
Reden und Zuhören, zum Spie-
len, Vorlesen und Spazierenge-
hen, unterstützen bei der Planung 
und Wahrnehmung von Termi-
nen außer Haus, beim Einkau-

fen oder beim Erledigen der Post 
sowie beim Kochen, Staubsau-
gen, Waschen, Bügeln und Bet-
tenmachen. Hilfestellungen sind 
auch bei der Grundpflege mög-
lich, beispielsweise beim An- und 
Auskleiden und der Körperpfle-
ge. „Wir sind ein nicht-medizi-
nischer Betreuungsdienst, der die 
Leistungen des klassischen am-
bulanten Pflegediensts sinnvoll 
ergänzen kann“, erläutert Späth 
das Konzept. Die breite Angebots-
palette von Home Instead unter-
liegt streng geprüften Qualitäts-
standards – internen ebenso wie 
denen des medizinischen Diens-
tes der Krankenkassen (MDK).

Wie alle Home Instead-Part-
nerbetriebe verfügt auch die Se-
niorenbetreuung Osthessen in 
Schlüchtern über eine Pflegekas-
senzulassung. Ab Pflegegrad 1 
kann die Nutzung aller relevan-
ten Budgets gewährleistet wer-
den. Vor der Inanspruchnahme 
der Home Instead-Betreuungs-
dienstleistungen findet zunächst 
ein kostenloses Service-Gespräch 
durch eine Fachkraft statt, die Be-
darf und individuelle Bedürfnis-
se feststellt und zu verschiedenen 
Hilfemöglichkeiten berät.

„Wir wollen unseren Kunden 
Zukunftsängste nehmen, etwa 

die Angst, ihre eigenen vier Wän-
de verlassen, in ein Pflegeheim 
gehen zu müssen, die Angst vor 
Einsamkeit. Wir möchten sie 
wieder zum Leben mobilisieren, 
ihre Lebensfreude steigern“, sagt 
Späth. Aber auch die pflegenden 
und betreuenden Angehörigen, 
die teils unter enormen psycho-
sozialen Belastungen stehen, hat 
er im Blick. Vielen sei gar nicht 
bewusst, dass sie sich eine Aus-
zeit vom oft anstrengenden Alltag 
nehmen könnten, um etwas für 
die eigene Gesundheit zu tun, so 
seine Erfahrung. „Wer sich etwas 
wohlverdienten Freiraum ver-
schaffen möchte, dem gibt die 
sogenannte Verhinderungspfle-
ge eine gute Gelegenheit dazu. 
Wenn der oder die Pflegebedürf-
tige mindestens Pflegegrad 2 hat, 
kann diese Leistung in Anspruch 
genommen werden.“

Dafür stehen jährlich bis zu 2 418 
Euro bereit, denn zum eigentli-
chen Budget von 1 612 Euro kön-
nen noch einmal Gelder aus der 
Kurzzeitpflege kommen. Werden 
diese Mittel, die für eine Betreu-
ung in einer stationären Einrich-
tung gedacht sind, nicht benötigt, 
können davon 806 Euro in das 
Budget der Verhinderungspflege 
umgewandelt werden

Das Geld kann für eine häusli-
che Betreuung durch geschulte 
Betreuungskräfte eines anerkann-
ten Betreuungs- und Pflegediens-

tes wie Home Instead eingesetzt 
werden. Ob Unterstützung bei der 
Grundpflege, Begleitung bei not-
wendigen Gängen zum Arzt, Hilfe 
beim Einkauf oder im Haushalt – 
alle diese Aktivitäten werden auch 
durch die Verhinderungspflege 
abgedeckt. Um sie in Anspruch 
nehmen zu können, müssen die 
Leistungen der Verhinderungs-
pflege aber bis spätestens zum 31. 
Dezember 2020 abgerufen wer-
den, danach verfallen die Bud-
gets für dieses Jahr.

Neben der Betreuung älterer 
Menschen in ihren eigenen vier 
Wänden bietet Home Instead Ost-
hessen zudem eine Familienbe-
treuung an, etwa wenn ein Eltern-
teil für eine gewisse Zeit durch 
einen Unfall oder eine Krankheit 
ausfällt und dadurch auf Unter-
stützung im Haushalt und bei der 
Betreuung der Kinder angewie-
sen ist. Eine Kostenübernahme 
durch die Krankenkassen kann 
beantragt werden. Darüber hin-
aus sollen die Betreuungsangebo-
te künftig ebenfalls auf Menschen 
mit Demenzerkrankung ausgewei-
tet werden. Geplant sind unter 
anderem Workshops und Info-
veranstaltungen. „Wir möchten 
aufzeigen, wie Menschen auch bei 
Demenz länger zu Hause bleiben 
und entsprechend aktiviert wer-
den können. Es gibt da sehr viele 
Möglichkeiten“, weiß Späth. Auch 
hinsichtlich der Betreuung von 
Menschen mit Behinderung laufen 
bereits erste Gespräche mit Fach-
beratungsstellen und Verbänden.

Das Team von Home Instead Osthessen (von links): Guido und Jutta Späth, 
Claudia Kolev, Nicole Hofmann und Beate Riva.              Foto: Kathrin Noll

KONTAKT

Home Instead Osthessen hat 
seinen Sitz in der Gartenstra-
ße 37 in Schlüchtern. Jutta und 
Guido Späth und ihr Team sind 
dort persönlich erreichbar, 
ebenso telefonisch unter der 
Rufnummer (0 66 61) 4 06 20 30 
und via E-Mail an: osthessen@
homeinstead.de. Weitere Infos 
auch im Internet unter: www.
homeinstead.de



Klare Sicht in jeder Lebenslage
Innovatives Anti-Beschlag System bei Optik Stollfuss

Schlüchtern (BWB). Be-
schlagene Brillengläser sind 
nicht nur lästig, sondern auch 
gefährlich. Beim Sport, im Stra-
ßenverkehr oder auch im Be-
rufsalltag.

Das neue Anti-Beschlag-System 
von optoVision sorgt für klare 
Sicht in jeder Situation, bei jedem 
Wetter und für alle Brillengläser.

No Fog Cloth ist das kleine in-
novative Tuch mit großer Wir-
kung. Einmal anwenden und bis 
zu 72 Stunden nebelfrei sehen. 
Die Handhabung ist so einfach 
und da das Tuch in jede Tasche 
passt, hat man es immer dabei. 
„Mehr Durchblick, mehr Sicher-
heit, mehr Sehkomfort. All das 
bietet das No Fog Cloth vom deut-
schen Top Performer optoVision“ 
erklärt Vera Peric von Optik Stoll-

fuss in Schlüchtern. „Lassen Sie 
sich nicht die Sicht vernebeln! 
Jetzt ist das individuelle Anti-Be-
schlag-System No Fog Cloth auch 
bei uns erhältlich.“

Optik Stollfuss
Obertorstraße 30
Schlüchtern
Telefon (0 66 61) 22 69
www.optik-stollfuss.de

Gesunddurchdas

An
ze

ige
ns

on
de

rv
er
öff

en
tlic

hu
ngGesundheit

Sport
Wellness

Prävention Kinzigtal

Aktion gültig
bis 30.10.2020

Jetzt noch bessere Ergebnisse dank
Massagehose Slimyonik Air Bodystyler!

Gesünder schlafen im Natur-Bett
Unser Schreiner-Meister fertigt Ihr Bett nach Ihren Wünschen:
• aus zertifiziertem rhöner Bioholz • nachhaltig produziert
• im regionalen Sägewerk bearbeitet

Kirchplatz 1
97769 Bad Brückenau

Tel. 09741 727
www.wohn-gesund.eu

Mit Bettausstattung,
Matratze, Zudecke, Kissen aus
reinen Naturmaterialien.

Wir beraten Sie gerne!

Stella Pecher
Fuldaer Straße 30c � 36381 Schlüchtern

info@therasmart.de � Tel: 06661 - 91 90 90 4

ALLE KASSEN & HAUSBESUCHE

Die neue Praxis für Ergotherapie
in Schlüchtern

Obertorstr. 30

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 /2269

...damit Sie den Durchblick behalten und wenigstens
etwas vom Urlaub sehen.

No Fog Cloth ist das kleine Tuch mit großer Wirkung: Einmal anwenden 
und bis zu 72 Stunden nebelfrei sehen.                              Foto: optoVision

Die Kalt-Licht-Laser-Therapie sorgt dafür, dass Muskulatur aufgebaut, 
Gewicht reduziert und Hautgewebe gefestigt wird.               Foto: DiViNiA 

Der SLIMYONIK AIR Bodystyler macht Fettpolstern mit einer Druckwellen-
massage und zugeführtem Sauerstoff den Garaus.        Foto: SLIMYONIK 

Abnehmen und den Körper festigen
Zwei Konzepte im Schlankheitsstudio: DiViNiA-Ultra-System und SLIMYONIK

Sarrod (oj). In ihrem 
Schlankheitsstudio in Sarrod 
bietet Sabine Schöppner mit 
dem DiViNiA-Ultra-System eine 
Kalt-Licht-Laser-Therapie an, 
die über eine 3-in-1-Bio-Modu-
lation dafür sorgt, dass Musku-
latur aufgebaut, Gewicht redu-
ziert und Hautgewebe gefestigt 
wird.

Gewichtsreduktion, Celluli-
te, Fettabbau, Muskelstärkung, 
Körperformung und Hautstraf-
fung sind die gewünschten und 
gefragten Themen in den Beau-
ty-Salons.

In der DiViNiA-Kalt-Licht-Laser-
Therapie wurde alles eingebun-
den, um dem gerecht zu werden. 
Durch die Aktivierung des Kalt-
Licht-Lasers werden die Adipo-
zyten (Fettzellen) stimuliert und 
somit die Stabilität der Adipozy-
ten-Zellmembranen verringert. 
Ein Reaktionsmechanismus tritt 
in Kraft. Die Zellwände der Fett-
zellen werden durchlässiger, ihre 
gespeicherten Energiereserven 
(Fettvorräte) werden in freie Fett-
säuren gespalten, aus den Zellen 
herausgeschleust und im Lymph-
system verstoffwechselt, ohne 
die Zellen zu beschädigen. Die-

ses Reaktionsmuster der Fettsäu-
ren-Freisetzung ist eine natürliche 
Reaktion des Körpers – wenn er 
gespeicherte Energiereserven nut-
zen muss.

Diese Wirkung wird durch das 
zweite Konzept, welches Sabi-
ne Schöppner in ihrem Schlank-
heitsstudio anwendet, unterstützt: 
SLIMYONIK. Denn durch diese 
Methode wird neben der Figurver-
besserung auch der Lymphfluss 
angeregt. Im Liegen lässt sich die 
Lymphdrainage für 30 Minuten 
genießen. Man fühlt sich sofort 
sichtbar schöner und straffer – 

Konturenstyling leicht gemacht.
Mit dem DiViNiA-Ultra-System 

und dessen neuromuskuläre Sti-
mulation wird ein intensives Lif-
ting der Muskulatur und der Haut 
eingeleitet. Die Sauerstoffversor-
gung des Gewebes wird verbes-
sert, die Zellatmung beschleu-
nigt, der Stoffwechsel angeregt 
und Gift- und Schlackenstoffe 
zum Abtransport befördert. Auf-
bau der Muskulatur, Abnehmen 
und Festigen wird in einer einzi-
gen Behandlung ermöglicht. Ein 
großer Vorteil gegenüber Diäten 
und Bewegungen, die den gesam-

ten Körperfettanteil reduzieren, 
aber keine einzelnen Bereiche wie 
Bauch, Beine, Po und Oberarme 
formen können.

Wer die DiViNiA-Kalt-Licht-La-
ser-Therapie oder SLIMYONIK 
einmal ausprobieren möchte: Kos-
tenlose Probebehandlungen sind 
jederzeit nach telefonischer Ab-
sprache möglich.

Kontakt: Sabine Schöppner
Huttengrundstraße 3
36396 Steinau-Sarrod
Telefon (06667) 792
www.schlankheitsstudio.info
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www.druschel.de

Mit der Kaltschaum-Matratze „Aventura Rimini“: 7 Liegezo-
nen, 16 cm hoher Kern, abnehmbarer, waschbarer Bezug mit anti-
allergischer Versteppung. Bei uns für Sie stark reduziert.

Gesund schlafen – besser leben.

Obertorstr. 28
36381 Schlüchtern
Tel. 06661 4514

249,-
329,-

Matratze
Aventura Rimini

Naturkost • Naturkosmetik
Reformwaren • Basische Lebensmittel

Regionale Spezialitäten
Geschenkartikel • Ätherische Öle

Nahrungsergänzungsmittel

www.biothek-fulda.de

Unter den Linden 30 · 36381 Schlüchtern
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10–18 Uhr, Sa. 10 –13 Uhr

by petra röhrig

Rabattgutschein*

10%Rabatt
auf einen rezeptfreien Artikel IhrerWahl

gegen Vorlage dieser Anzeige,
gültig vom 25.09. - 01.10.2020

* Der Rabattgutschein kann nur beim Kauf eines nicht rezeptpfl
Artikels (außer Bücher) eingelöst werden. Pro Person und Einka
Gutschein einlösbar. Nicht kombinierbar mit anderen Coupons
tionen. Nicht einlösbar bei Produkten aus der Monatswerbung.

easyApotheke
Bad Soden-Salmünster
Am Palmusacker 10c
63628 Bad Soden-Salmünster
(0 60 56) 40 29 30

flichtigen
auf ist ein
oder Ak-

Dammweg 2
63607 Wächtersbach

Tel. (0 60 53) 3 06 36 96

8–10 kg abnehmen in 4 Wochen?

Das geht!
– kein Jojo-Effekt

– auch für Vegetarier und
Veganer geeignet

– individuelle Beratung
– nur Einzeltermine

Ich informiere Sie gerne:

Bei mir
bekommen
Sie Ihr Fett

weg!

6–8 kg abnehmen in 4 Wochen?

Höbäckerweg 2b • 36381 Schlüchtern
Telefon: 06661/1537106

www.formidabel-schluechtern.de

SPEISEPLAN
Woche 28.9.2020 –4.10.2020

Montag 28.9.2020 Tagessuppe
Thüringer Bratwurst, Soße,
Wirsinggemüse, Kartoffelpüree
Vanillepudding

Dienstag 29.9.2020 Tagessuppe
Bohnengemüse mit Schwartemagen, Salzkartoffel
Orangenquark

Mittwoch 30.9.2020 Tagessuppe
Grießbrei mit Zimtzucker
Kirschen

Donnerstag 1.10.2020 Tagessuppe
Rahmschnitzel mit Champignons, Kroketten, Friséesalat
Erdbeerpudding

Freitag 2.10.2020 Tagessuppe
Kieler Heringstopf, Salzkartoffel
Eisbecher

Samstag 3.10.2020 Tagessuppe
Hähnchenbrust mit Tomate und Mozzarella
überbacken, Tomatensoße, Spätzle, Salat
Stracciatellacreme

Sonntag 4.10.2020 Tagessuppe
Sauerbraten, Soße, Rotkraut, Klöße
Fruchtjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den aktuellen Tag bis 10 Uhr
unter der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Nach 6 Monaten waren 50 Kilo weg
Beatrix Böck nimmt mit dem Gesundheitskonzept Lipoweg erfolgreich ab 

Region (oj). „Ich hatte 
schon viele Diäten ausprobiert, 
aber nach den Abnehmerfol-
gen nie das Gewicht halten 
können. Letztes Jahr im Sep-
tember habe ich die Anzeige 
von Sandra Hiery im Bergwin-
kel Wochen-Boten gelesen 
und mir gesagt, das probiere 
ich noch mal.“

Was Beatrix Böcks Aufmerk-
samkeit geweckt hatte, ist das 
von Sandra Hiery bereits seit vie-
len Jahren erfolgreich angewand-
te ganzheitliche Gesundheitskon-
zept Lipoweg.

Dazu erklärt die Heilpraktike-
rin: „Neben der besonders wich-
tigen therapeutischen Beglei-

tung bekommen meine Patienten 
von mir einen Ernährungsplan, 
der einfach umzusetzen ist. Die 
Gabe homöopathischer Wirkstof-
fe unterstützt meine Patienten bei 
der Gewichtsreduktion. Ihr Kör-
per wird entgiftet und regeneriert 
sich. Ihr Stoffwechsel wird ange-
regt, und ihr Körper holt sich die 
nötigen Fette aus den Depots. Die 
Patienten haben kein Hungerge-
fühl und bleiben trotz geringerer 
Nahrungsmengen voll leistungs-
fähig. Sie erleben ein Gute-Lau-
ne-Gefühl.“

Nach 2 Tagen 3 Kilo weg

Beatrix Böck ergänzt, für sie sei 
bei dem Konzept wichtig gewe-
sen, dass sie keinen Sport ma-
chen musste. „Ich fahre E-Bi-
ke und gehe gerne schwimmen, 
aber nur, wenn ich will“, lacht 
die 60-Jährige.

Schon nach einem ersten Ter-
min bei Sandra Hiery sei sie posi-
tiv motiviert gewesen und habe 
direkt ihren Kühlschrank mit Ge-
müse, Geflügel, Rinderhack und 
weiteren gesunden Lebensmitteln 
gefüllt. „Bereits zwei Tage später 
waren 3 Kilo weg“, erinnert sich 
Beatrix Böck und ergänzt: „Das ist 
toll an Lipoweg, es wirkt schnel-
ler als andere Konzepte. Ich bin 
kein Typ, der ohne Erfolge lange 
durchhält.“

Durchgehalten hat Beatrix Böck 
mit Lipoweg und zwar ganze 6 
Monate. Nach dieser Zeit hatte sie 
sagenhafte 50 Kilo Gewicht ver-
loren. Heute wiegt die Schlüch-
ternerin 75 Kilo und trägt statt 
Kleidergröße 52/54 Konfektions-

größe 40/42. Ihren Kleiderschrank 
hat die 60-Jährige komplett erneu-
ert. „Früher hatte ich viele dunk-
le und weite Sachen im Schrank, 
das hat sich geändert.“

Auch ihr Essverhalten hat sich 
geändert, erzählt Beatrix Böck: 
„Meine Gelüste  sind weg. Am 
Sonntag esse ich aber auch mal 
ein Eis oder ein Stück Kuchen.“

Das Gesundheitskonzept Lipo-
weg kann die Schlüchternerin je-
dem empfehlen. Sie könne sich 
heute besser bewegen und ihre 
Blutdruckwerte hätten sich ver-
bessert. Und auch die Haut habe 
den enormen Gewichtsverlust gut 
verkraftet, es sei keine Fettschür-

ze entstanden.
Dazu erläutert Sandra Hiery, 

dass in den wöchentlichen Sprit-
zen ein Wirkstoff zur Hautrück-
bildung enthalten sei.

Auf den Abnehmerfolg von 
Beatrix Böck angesprochen, fin-
det Sandra Hiery anerkennende 
Worte: „Ich ziehe den Hut davor, 
so lange durchzuhalten und 50 
Kilo in 6 Monaten abzunehmen.“

Hierymonie – Institut für Kör-
per, Geist & Seele

Sandra Hiery
Dammweg 2
Telefon (0 60 53) 3 06 36 96
sandrahiery@hierymonie.de

Die Jeans ist der Beweis: Mit 50 Kilo weniger wurde aus Kleidergröße 
52/54 Konfektionsgröße 40/42. Heilpraktikerin Sandra Hiery (links) freut 
sich mit ihrer Patientin Beatrix Böck über deren großartigen Abnehm- 
erfolg.                                                                                       Foto: Sabine Broj 

Die 60-jährige Beatrix Böck, ehe sie 
mit Lipoweg in 6 Monaten 50 Kilo 
abgenommen hat.            Foto: privat





Donnerstag, 24. September 202039. WOCHE 13

Hotel Birkenhof 4****
Wir suchen:

Servicekraft für den Früh-
stücks- undMittagsservice

▶ Vollzeit - Teilzeit
▶ 450-Euro-Basis

▶ Arbeitsbeginn 6.00 Uhr/
6.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
unter 0 60 56 – 91 69 0 oder

per E-Mail an:
info@bh-bs.de

z. Hd. Herrn Thomas Sedelmayr
Hauptstr. 10 • 36088 Hünfeld
bewerbung@sedelmayr.de

Augenoptiker-
meister

und
Augenoptiker

(m/w/d)
für unsere Filiale in

Schlüchtern gesucht.
Ihre schriftliche Bewerbung

senden Sie bitte an:

Zuverlässige Putzfrau
für Privathaushalt auf Dauer
im Raum Steinau gesucht.

Tel.: (0171)5100258

Cura Sana Pflegeheim Freiensteinau
Die Cura Sana führt aktuell 22 Pflegeeinrichtungen. Wir suchen für
unser Pflegeheim in Freiensteinau zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Pflegehilfskraft m / w / d

Pflegefachkraft m / w / d

Hauswirtschaftskraft m / w / d
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten Ihnen:

- eine vielseitige Tätigkeit in einem motivierten und positiven Team
- eine verbindliche Dienstplanung
- eine leistungsgerechte Vergütung
- betriebliche Altersversorgung und Zusatzkrankenversicherung
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte per Post oder Email an:

Cura Sana Freiensteinau
Ahlstraße 16  36399 Freiensteinau

Tel 0 66 66–91 81 40  bewerbung@curasana-pflege.de

OFFLINE
BLOGGER
GESUCHT.

WERDE JOURNALIST.
Du suchst einen interessanten
Nebenjob mit vielseitigen
Entwicklungsmöglichkeiten?
Dann werde freier Mitarbeiter für
den BergwinkelWochen-Boten.
Schreibe Artikel, schieße Fotos
und lerne dabei Deine Heimat
besser kennen.

Jetzt bewerben unter:
Redaktion@Wochen-Bote.de

Gelnhausen

PALI

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

Realfilm-Fortsetzung der beliebten Kin-
derbücher von Michael Ende, in der Jim
sich mit Lukas auf ein neues Abenteuer
begibt und weiter seine Herkunft er-
forscht. (ab 6 Jahren / 109 Min. +)
So. 27.09. 15.00 Uhr

Verfilmung der gleichnamigen Buch-
reihe von Anna Todd über die On-Off-
Beziehung der ehrgeizigen Studentin
Tessa Young und des Bad Boys Har-
din Scott. (ab 6 Jahren / 106 Min. +)
So. 27.09. 18.15 Uhr

Freut euch auf ein heißes Wieder-
sehen und neue Turbulenzen in der
Love-Story von Erfolgsautorin Anna
Todd. (ab 12 Jahren / 106 Min. +)

Do. 24.09. 20.30 Uhr
Fr. 25.09. 18.00 Uhr

20.30 Uhr
Sa. 26.09. 18.00 Uhr

20.30 Uhr
So. 27.09. 20.30 Uhr
Mo. 28.09. 18.00 Uhr
Di. 29.09. 20.30 Uhr
Mi. 30.09. 18.00 Uhr

Mit der Frage ‚was einen glücklich
macht‘, aber ohne Erfahrung im Rad-
reisen, springt Dennis Kailing aus
Gelnhausen ins kalte Wasser und fährt
einfach los. (ab 0 Jahren / 116 Min. +)
Mo. 28.09. 20.30 Uhr
Mi. 30.09. 20.30 Uhr

Landhotel Grashof
Grashof 4 | 36148 Mittelkalbach | Tel.: 06655/9770
E-Mail: hotel@grashof.de | www.grashof.de
Facebook: @Landhotel.Grashof | Instagram: @hotel_grashof

Anzeige

In der Natur festlich ins neue Jahr rutschen
Landhotel Grashof bietet Silvesterpaket mit Übernachtungen und fürstlichemMenü an

Silvester in einem anderen Land oder unter großen
Menschenmassen zu feiern, ist diesmal sicher nicht für
alle das Richtige: Das Landhotel Grashof hat deshalb
ein schönes Paket zusammengeschnürt, mit dem es
sich festlich und dennoch sicher ins neue Jahr rutschen
lässt. Und für eine ordentliche Portion Unterhaltung sorgt
Spaßkellner Wilhelm.

Das Landhotel Grashof feiert Silvester im Corona-Jahr
anders. Das hat das Inhaberpaar Astrid und Karsten
Klauschke entschieden. Was bedeutet das? Die mitt-
lerweile schon legendäre Grashof-Skihüttenparty fällt
in diesem Jahr leider aus. Karsten Klauschke: „Es tut uns
weh. Aber die Gesundheit unserer Mitarbeitenden und
Gäste steht an erster Stelle.“

Dennoch wollten die Klauschkes und das Grashof-Team
ihren Gästen und Freunden das herrliche Ambiente
mitten in der Natur bieten. Schnell sei deshalb klar ge-
wesen, dass „wir diesmal keine große Party veranstalten,
sondern Silvester in festlichem und gemütlichem Am-
biente feiern werden“, sagt Astrid Klauschke.

Dafür hat das Grashof-Team ein besonderes Paket zum
Jahreswechsel zusammengestellt: Es beinhaltet zwei
Übernachtungen vom 30. Dezember bis zum 1. Janu-
ar sowie ein fürstliches Silvestermenü. Das Essen kann
freilich auch ohne Übernachtung bestellt werden. Als

3-Gang- oder 4-Gang-Menü wird entweder ein Duett
vom heimischen Rind oder ein Fuldaer Stör mit Garne-
len serviert. Auf Anfrage gibt es auch eine vegetarische
Variante.

Ein paar Extras sind am Silvesterabend ebenfalls geplant.
Ein ganz besonderes Highlight ist Spaßkellner Wilhelm, der
humorvoll und mit tollen Zaubertricks für Unterhaltung
sorgt. Wer im Landhotel Grashof ins neue Jahr starten
möchte, meldet sich entweder telefonisch unter 06655
9770 oder per Mail an event@grashof.de. Astrid Klausch-
ke: „Aufgrund der Hygienebestimmungen sind die Plätze
natürlich begrenzt. Vor allem größere Gruppen bitten wir
deshalb, sich zeitnah bei uns zu melden.“ Alle Infos zum
Silvesterpaket stehen auf der Homepage des Grashofs.

Ab Herbst gibt es übrigens neue Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Freitag: Die Küche ist von 17:30 bis 21 Uhr
geöffnet, das Restaurant ab 16 Uhr.
Samstag: Die Küche ist von 12 bis 13:30 Uhr geöffnet
sowie von 17:30 bis 21 Uhr. Das Restaurant ist ab 11 Uhr
durchgehend geöffnet.
Sonntag: Die Küche ist von 11:30 bis 14 Uhr geöffnet, das
Restaurant von 11 bis 15 Uhr.

Feierlichkeiten sind natürlich auch außerhalb der Öff-
nungszeiten auf Anfrage möglich

Familie Klauschke um das Inhaberpaar Astrid und Karsten (hintere Reihe, Mitte) hat das Land-
hotel Grashof fit für die neue Zeit gemacht. Foto: Kris D. Photography

Stellenangebote

Steigende Kosten in allen Bereichen
Moderate Preiserhöhung in der Spessart Therme

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
(BWB). Die Stadtverordneten-
versammlung der Kurstadt hat-
te einer Erhöhung der Eintritts-
preise für die Spessart Therme 
ab 1. April 2020 bereits zuge-
stimmt – dann kam mit Coro-
na der Shutdown und die vor-
übergehende Schließung des 
Thermalsolebades.

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
unsere Gäste seit 30. Juni wieder 
bei uns begrüßen dürfen und dass 
das Hygienekonzept so gut ange-
nommen wird“, sind sich die bei-
den Kurdirektoren Michael Lehr-
bacher und Stefan Ziegler einig. 
Trotz der anfallenden zusätzli-
chen Kosten für die Umsetzung 
der coronabedingten Vorgaben 
waren sich die Verantwortlichen 
einig, dass die Preiserhöhung vor-
erst ausgesetzt wird.

Nach über fünf Jahren mit sta-
bilen Preisen wird nun ab 1. Ok-
tober die geplante Erhöhung um-
gesetzt. „Steigende Kosten in fast 
allen Bereichen müssen aufgefan-
gen werden. Nur so können wir 
gewährleisten, dass wir unseren 
Kunden auch weiterhin an 365 

Tagen im Jahr Entspannung in 
der Spessart Therme ermögli-
chen“, betont Ziegler. Die neu-
en Preise sind um 50 Cent pro 
Leistung höher als in den ver-
gangenen Jahren. So kosten bei-
spielsweise 2,5 Stunden für das 
Thermalsolebad künftig 10 Euro 
statt 9,50 Euro und die Tageskar-
te 13,50 Euro statt 13 Euro. Am 
Wochenende und an Feiertagen 

gibt es zusätzlich einen Aufschlag 
von einem Euro mehr pro Per-
son auf alle Thermentarife. Der 
Aufpreis für den Aufenthalt in 
der Sauna beträgt künftig gene-
rell 6,50 Euro statt 6 Euro. „Eine 
moderate, allerdings notwendi-
ge Preiserhöhung, die nicht wei-
ter aufgeschoben werden kann“, 
so Lehrbacher.

www.spessart-therme.de

Ab 1. Oktober steigen die Preise in der Spessart Therme. Foto: Kur und 
Freizeit GmbH

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 26. Sep-

tember: Marien-Apotheke 
(Biebergemünd-Kassel), 27. 
September: easy-Apotheke 
(Salmünster), 28. September: 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach), 29. September: Hof-
Apotheke (Wächtersbach), 30. 
September: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach), 1. Oktober: 
Rosen-Apotheke (Wächters-
bach),  2. Oktober: Brunnen-
Apotheke (Bad Orb) und Vogels-
berg-Apotheke (Schlierbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 26. Sep-

tember: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-
theke (Neuhof), 27. Septem-
ber: Lotichius-Apotheke (Slü), 
28. September: Alte Apotheke 
(Flieden), 29. September: Lö-
wen-Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 30. September: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) und 

Kalbach-Apotheke (Kalbach), 
1. Oktober: Marien-Apotheke 
(Flieden), 2. Oktober: Rathaus-
Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10 zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Keine Gesundheitstage in 2021
Netzwerk für Gesundheit reagiert auf aktuelle Situation

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Die für kommenden Ja-
nuar geplanten Gesundheitstage 
in Bad Soden-Salmünster werden 

nicht stattfinden. Aufgrund der 
Corona-Pandemie kann die Ver-
anstaltung des Netzwerks für Ge-
sundheit Main-Kinzig nicht wie 

gewohnt durchgeführt werden. 
„Es geht nicht nur darum, dass 
wir durch die Auflagen für Veran-
staltungen weniger Besucher hät-
ten“, sagt Dieter Holk, Geschäfts-
führer des Netzwerks. „Wir haben 
als Gesundheitsdienstleister auch 
eine Verantwortung für unsere 
Gäste. In der aktuellen Situation 
können wir nicht mit gutem Ge-
wissen über Gesundheit reden 
und diese gleichzeitig gefährden.“ 
Seit über 13 Jahren sind die Ge-
sundheitstage fester Bestandteil 
der Veranstaltungslandschaft in 
Bad Soden-Salmünster. Mit promi-
nenten Gästen, fachlicher Exper-
tise und verschiedenen Aktionen 
ziehen sie am letzten Wochenen-
de im Januar viele Einheimische 
und Kurgäste an. „Trotz der ent-
fallenen Gesundheitstage wollen 
wir den Menschen das Fachwis-
sen, das wir hier und in der nähe-
ren Umgebung haben, nicht vor-
enthalten“, so Holk weiter. „Mit 
unserer Vortragsreihe »Vernetzt« 
bieten wir jeden zweiten Dienstag 
im Monat einen kostenlosen Fach-
vortrag zu Themen rund um Ge-
sundheit, Fitness, Ernährung und 
vielem mehr im Spessart Forum 
an. Natürlich unter den aktuellen 
Hygieneauflagen.“ Mehr Informa-
tionen unter www.nfg-mkk.de.

Netz aus 
Wanderwegen mit 
Premiumcharakter 
wächst

Region (BWB). An der ruhig 
fließenden Jossa entlang verläuft 
zwischen Jossa und Altengronau 
ein Teil der neuen Spessartspur 
„Jossa-Sinn-Blick“. Spazierwan-
derer beginnen ihre Tour auf der 
5,3 Kilometer langen Strecke am 
Sportplatz in Jossa und können 
sich ganz entspannt auf das Er-
lebnis Spazierwandern einlassen, 
während sie den Blick über das 
Flüsschen und seine dicht be-
wachsenen und blühenden Ufer-
ränder schweifen lassen und wei-
ter über Wiesen und Wald. „Dank 
der umsichtigen und gründlichen 
Vorbereitung von Fritz Dänner 
und seinem engagierten Team 
durchziehen immer mehr Spes-
sartspuren den wunderschönen 
Naturpark hessischer Spessart 
und laden dazu ein, auf relativ 
kurzen Strecken, die Premium-
charakter haben, mit Familie und 
Freunden in der Natur unterwegs 
zu sein“, sagte Susanne Simmler, 
Vorsitzende des Zweckverbands 
Naturpark hessischer Spessart.

Zusammen mit Fritz Dänner, 
dem Geschäftsführer des Na-
turparks hessischer Spessart, 
und dem Sinntaler Bürgermeis-
ter Carsten Ullrich gab sie die 
neue Spessartspur offiziell frei. 
„Die Begeisterung bei den Men-
schen, die gern auf den Wander-
wegen unterwegs sind, ist groß. 
Sie wissen die besondere Qualität 
der Spessartspuren zu schätzen“, 
sagte Bürgermeister Ullrich. „Wer 
auf den Spessartspuren unterwegs 
ist, kann sich darauf verlassen, 
auch ohne Smartphone und Wan-
derkarte den richtigen Weg zu fin-
den“, erklärte Fritz Dänner. Sehr 
gut markierte Wege, die beson-
ders schöne und abwechslungs-
reiche Ausblicke in die landschaft-
lich reizvolle Natur bieten – das 
zeichnet diese Wanderwege aus. 
Besonders sorgfältig wird bei Pre-
miumwanderwegen auf die Abfol-
ge der Erlebnisse geachtet. Das 
bedeutet, dass der Spazierwan-
derer sich auf attraktive Passa-
gen freuen kann. Ziel ist es, auch 
die neue Spessartspur vom Deut-
schen Wanderinstitut zertifizie-
ren zu lassen. In Sinntal gibt es 
damit nun die beiden Spessart-
spuren „Jossa-Sinn-Blick“ (5,3 
Kilometer) und „Schwarzenfel-
ser Sonnenseite“ (5,8 Kilometer) 
sowie die Spessartfährte „Quell-
winkel Kinzig“ (13,6 Kilometer).
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Immobilienangebote

Vermietungen

KFZ-Verkäufe

KFZ-Kaufgesuche

Zweirad/Trike

An- und Verkäufe

Zu verschenken
Sie sucht Ihn

Verschiedenes Unterricht

Die 2Meister – Ihr Ansprechpartner für alle Marken in Sachen TüV,
Wartung, Reparatur, Unfallinstandsetzung und viele weitere Dienst-
leistungen rund um Ihr Auto. Sprechen Sie uns an oder schauen Sie
in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister
kfz2Meister
kfzDIEDIE2222 Kfz-Meisterwerkstatt SteinauKfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister2Meister2kfz22222Meister222Meister22Meister2MeisterMeisterMeisterMeister
kfz
MeisterMeister22222MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister222Meister2222Meister222Meister2Meister2Meister222Meister2MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister2Meister2kfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfz
Meister
kfz
MeisterMeisterMeisterMeister
kfzkfzkfzkfz22DIE2222DIE2222DIE22DIE22DIE22

www.2kfzmeister.de

in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon: 0 66 666333 .5557 666666
Karl-Winnacker-Straße 9 | 36396 Steinau an der Straße

TÜV jeden Dienstag
und Donnerstag

plus jeden zweiten Samstag!

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Immobilien- und Versicherungsmakler
Immobiliendarlehnsvermittlung

Lotichiusstraße 24
36381 Schlüchtern
Telefon 06661 6019884
Mobil 0162 244 84 13
immo@jhi-service.de

Aus der Region - für die Region!
· Vermietungen · Verkauf von Immobilien

· Abwicklung/Begleitung von privaten Käufen
und Verkäufen von Immobilien

· Verkehrswertermittlung · Versicherung für
private und gewerbliche Immobilien und

Photovoltaikanlagen

...rundum gut beraten!

Sinntal-Altengronau, 3ZKB,
70m², neues Duschbad, EG mit
Balkon, Keller, Stellpl., ab sofort,
keine Haustiere! KM 380 € + Uml.

+ Kt.,☎ 0171- 51 67 550

Schlüchtern, Stadtnähe
3-ZKB, ca. 86 m², renov., m. EB-Kü.,
500,- € + NK/ Kt, sof. beziehb.,
2-ZKB, ca. 45 m², m. EB-Kü., Dachg.
265,- € + NK/Kt.
Tel. (0 69) 41 12 13

Garagenpark im Spessart
für KFZ und Lager

www.mtc-immobilien-stoos.de

TAGESGERICHT
Mo. 28.09. 3erlei gebackenen Käse, Dip, Salat und Toast 8,00 €

Di. 29.09. Omas Frikadelle mit Schwarzwurzeln in Rahm,
mit gebratenen Kartoffeln 8,00 €

Mi. 30.09. XXL-Bratwurst mit Rotkraut und Pürree 8,00 €

Do. 01.10. Hähnchen-Geschnetzeltes in Curryrahm, Reis und Salat 8,00 €

Fr. 02.10. Kartoffelpuffer mit Kräuterdip und Räucherlachs 8,00 €

DAS WOCHENENDE-ANGEBOT
26. – 27.09.2020

Ober-Hessischer Sauerbraten vom Duroc-Schwein,
Beutelches und Rotkraut 15,20 €

Wildschweinbraten aus der Keule geschnitten,
Dämpfkraut und Kartoffelklöße 15,20 €

Hirschgulasch vom heimischen Wild, Spätzle und Rosenkohl 15,20 €

TÄGLICH ab11.30 Uhr bis 22.00 Uhr durchgehend warme Küche

STRASSENVERKAUF von 11.30 Uhr bis 21.30 Uhr

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2000-2015, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Familie suchtWohnmobil
oder Wohnwagen,

auch älter,
Tel. 0175-6218404

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Verkaufe von privat
ofenfertiges Brennholz,

38,- €
Tel. 06661-607097

nws-tec GmbH

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Kellertrockenlegung
 Steinteppich
 Analyse & Beratung

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

 Abdichtung
 Balkonsanierung
 Injektionstechnik

Feuchter Keller?
Jetzt handeln!

 nwstec.de   |    info@nwstec.de   |    06663 / 41 69 59 6

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Möbel Buhl XXXLutz Fulda • Bürger- und Gästezeitung BSS
Beisler Euronics • Eichhorn Baustoffe • NeuSehLand

Möllmann Haus- und Grundstücksservice Slü.

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Müünzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,
Mathe u. Französisch
Tel. 06661-607097

Hofflohmarkt
Wann: Samstag,

26. September 2020,
von 9 bis 16 Uhr

Wo: Damasus-Fuchs-Str.
14A, 62628 Bad Soden-Sal-

münster

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Obstbaumschnitt
Tel. 0173 - 93 05 378

Sie können unter der

Rubrik
Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter
Fax

06051) 78803700 oder per E-Mail

Anzeigen@Wochen-Bote.de.

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge
„Zu verschenken“

(06661) 153988700

Rundeck-Couch zu ver-
schenken, 2,25x2,70,

Selbstabholer,
Tel. 06667-407

Gertrud, 77 J., begabte Köchin, jünger 
wirkend, schon einige Zeit verwitwet. Die 
Kinder wohnen weit weg u. es bleibt die 
Sehnsucht nach e. lieben Partner hier 
aus der Gegend. Wollen wir es versu-
chen? Wäre jederzeit umzugsbereit, 
wenn Ihnen zusammen wohnen wichtig 
ist. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück. 
Tel. 0800-7774050

Iris, 62 J., bin eine gute Köchin/Haus-
frau, die sich gerne anpasst, genügsam, 
anhänglich aber nicht erdrückend. 
Möchte Dir eine zärtliche Partnerin sein 
u. Dich lieb haben. Für mich zählt nicht 
Dein Alter o. Aussehen, sondern Dein 
Charakter u. Dein Herz. Hilf dem Glück 
etwas nach u. ruf jetzt üb. PV an. Tel. 
0162-7928872
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Nächstes „SCHLAF – GESUND“ Seminar
Samstag, 26. Sept. 10.00 - 11.30 Uhr

Anmeldung erbeten unter 09741 727 Die Teilnahme ist kostenlos

www.wohn-gesund.cominfo@wohn-gesund.com

Man kann nicht gesund sein, wenn man
schlecht schläft und man kann nicht gut
schlafen, wenn man nicht weiß, was
den Schlaf stört ! Dazu und mehr im

SCHLAFSEMINAR

97769 Bad Brückenau

Kirchplatz 1

Tel. 09741 727

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 9.30-18.00 Uhr

Sa. 9.30-13.00 Uhr

Auflösung des Warenbestandes
vom weißen Laden!

Hochwertige Markenmode
zu kleinsten Preisen in den
Größen 36/38 bis 54/56
z. B. Hosen in vielen Stoffqualitäten
von Brand, Mekstone, Robell u.v.a.
sowie Oberteile von namhaften

Herstellern, Pullis, Langarm-Shirts,
Strick-, Herbst- und Winterjacken, große
Auswahl an Ketten und Schals u.v.m.

Informationen und
Verkaufstermine

unter Tel. 06663/7874
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen

Ralph Braun 
am Infostand 

Steinau (BWB). Der Bürger-
meisterkandidat Ralph Braun 
lädt interessierte Bürger zu einem 
Kennenlern-Gespräch für  Sams-
tag, 26. September, von 10 bis 
14 Uhr an seinem Infostand auf 
dem Parkplatz des Edeka-Mark-
tes in Steinau ein. In einer Pres-
senotiz schreibt er: „Ich möchte 
mich gerne mit Ihnen in unge-
zwungener, konstruktiver Atmo-
sphäre über die Inhalte meines 
Wahlprogramms bei einer Tasse 
Kaffee unterhalten und mich Ih-
nen als Kandidaten auch persön-
lich vorzustellen. Auf Ihre eigenen 
Wünsche, Ideen und Anregungen 
zur Gestaltung eines noch lebens-
werteren Steinau bin ich schon 
jetzt gespannt.“

Zwei Sitzungen
Bad Soden (BWB). Die nächs-

te Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Bad 
Soden-Salmünster findet am Mon-
tag, 28. September, um 19.30 Uhr 
im Spessart Forum  Kultur statt. 
Zuvor trifft sich der Haupt- und 
Finanzausschuss um 18 Uhr im 
Besprechungszimmer in der Spes-
sart Therme.


